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Kleintierzuchtverein
Ettlingen
Am 12.03. findet die nächste Verwal-
tungssitzung im Vereinsraum statt.
Beginn ist um 10 Uhr.
Bitte um rege Teilnahme.

Tierheim Ettlingen
Dringend ehrenamtliche Helfer gesucht!
die unsere Tierpfleger/innen bei der täg-
lichen Versorgung unserer Tiere unter-
stützen. Bei unseren Hunden sind die
Zwinger auszuwischen, Kuschel- und
Liegedecken auszuwechseln.
Unsere Hunde befinden sich in dieser
Zeit in abgetrennten Bereichen. Zu den
Ausgehzeiten können Sie mit dem ei-
nen oder anderen Hund Gassi gehen
oder ihnen zwischendurch beim Spielen
zusehen.
Bei den Katzen gibt es täglich viel zu
tun - Katzen mögen es sauber. Sie kön-
nen die Tierpfleger/innen beim Säubern
der Katzentoiletten und Näpfe unterstüt-
zen. Wobei sich unsere vorwitzigen Kat-
zen über jeden freuen, der nebenbei mit
ihnen spielt und sie streichelt.
Sie haben gern Kontakt zu Nagern und
Vögeln? Dann ist das Kleintierzimmer
bestens für Sie geeignet.
Hier werden Sie so ab und an lautstark
von unseren gefiederten Freunden be-
grüßt. Pfeifen zu können ist hier nicht
von Schaden.
Falls Sie Interesse haben, mindestens
18 Jahre alt und gegen Tetanus geimpft
sind, scheuen Sie sich nicht, sich mit
uns in Verbindung zu setzen. Werden
Sie fester Bestandteil unseres Tierheim-
teams und unterstützen Sie uns. Wir
sind für jede Hilfe dankbar.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei
uns per Telefon, per E-Mail oder zu den
Öffnungszeiten. Alle weiteren Kontakt-
infos finden sie wie immer unter www.
tierschutzverein-ettlingen.info
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der
Spk Karlsruhe-Ettlingen
IBAN-.: DE11660501010001058726

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. März, treffen wir uns ab
20 Uhr in der Waldgaststätte des TSV
Spessart, Allmendstraße 60, in Spessart
zu unserer Jahreshauptversammlung
mit Wahlen für die neue Vereinsführung.
Wahlleiter ist Norbert, DK8IJ an ihn kön-
nen Wahlvorschläge gerichtet werden.
Außerdem wird der Wanderpokal für den
besten Freizeitfunker 2016 neu verge-
ben.

Dies ist ein Teil unserer vereinsinternen
Meisterschaft zur Förderung des Funk-
betriebs.
Des weiteren hat die UKW-Wettbewerbs-
saison begonnen. Das Wetter wird wie-
der angenehmer und Funkaktionen unter
freiem Himmel machen wieder Spaß!
Auch an diesem Treffen sind Gäste und
technikinteressierte „Maker“ herzlich will-
kommen. Natürlich ohne „Stimmrecht“.

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen

Die Mitgliederversammlung findet am
Samstag, 25. März um 15 Uhr in der
„Kirchlichen Sozialstation“, Heinrich-
Magnani-Str. 2+4, statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch den

OV-Vorsitzenden
TOP 2: Feststellung der ordnungsge-

mäßen Einladung /Genehmi-
gung der Tagesordnung

TOP 3: Totenehrung
TOP 4: Bericht des OV-Vorsitzenden
TOP 5: Kassenbericht
TOP 6: Bericht der Revisorinnen
TOP 7: Aussprache zu den Berichten
TOP 8: Entlastung des

Gesamtvorstandes
TOP 9: Evtl. Nachwahl
TOP 10: Verschiedenes – Bekanntgabe

der Termine 2017
TOP 11: Schlusswort

Alle Mitglieder sind recht herzlich ein-
geladen.

Schreberjugend Ettlingen
Jahreshauptversammlung
Am Freitag den 17. März findet um 19
Uhr unsere Jahreshauptversammlung
im Jugendraum unter der Entenseehalle
statt. Alle Mitglieder sind hierzu recht
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen

7a. Wahl des/der 1. Vorsitzenden
7b. Wahl der 2 stellvertretenden

Vorsitzenden
7c. Wahl des/der Schatzmeisters/

Schatzmeisterin
7d. Wahl des/der Schriftführers/

Schriftführerin
7e. Wahl der Beisitzer/Beisitzerinnen
7f. Wahl der 2 Revisoren/Reviso-

rinnen
8. Planung 2017
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis
zum 15.03. bei der Geschäftsstelle Kie-
fernweg 66, 76275 Ettlingen eingereicht
werden.

Jehovas Zeugen
Sonntag 12.03. 10 Uhr: Was Gottes
Herrschaft für uns bewirken kann.
Warum lässt Gott so lange Böses zu?
Warum hat er bisher noch nicht einge-
griffen bei all dem Leid, Elend und Grau-
samkeiten die täglich zu sehen, zu lesen
oder zu hören sind? Diese Frage be-
schäftigt aufrichtige Christen. Nur, wer
von ihnen hat darauf eine befriedigende
biblische Antwort erhalten? Überzeugen
Sie sich von den Antworten, indem Sie
die Argumente des Redners anhand Ih-
rer eigenen Bibel überprüfen!
17:00 Uhr: Wer ist dein Gott?
Obwohl diese Frage sehr banal klingt, ist
sie doch nicht so leicht zu beantworten,
wie manche jetzt vermuten mögen. Denn
`Gott` ist kein Name für irgendeinen be-
stimmten Gott irgendeiner Religion, sei
es des Buddhismus, der Christenheit
oder des Islam, sondern ein Titel, der
u.a. Mächtiger bedeutet. In diesem Vor-
trag werden wir über den Gott der Bi-
bel sprechen, dessen Name mit Jehova
oder Jahwe übersetzt wird und mehr als
6900 Mal in der Bibel vorkommt. Weitere
Fragen und Antworten und Informationen
über Jehovas Zeugen finden Sie auf un-
serer Webseite unter www.jw.org. Die Vor-
träge finden jeweils im Königreichssaal Im
Ferning 45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist frei. Keine Kollekte.

Verein zur Förderung
Beruflicher Bildung in
Burkina Faso (BEV) e.V.

Öffentliche Bekanntmachung
Die Mitgliederversammlung des „Verein
zur Förderung Beruflicher Bildung in
Burkina Faso (BEV) e.V.“, eingetragen
beim Vereinsregister des Amtsgerichtes
Mannheim Nr. VR 778, hat die Auflösung
des Vereins beschlossen.
Nach § 50 Abs.1 Satz 1 BGB fordere ich
als Liquidator alle Gläubiger zur Anmel-
dung ihrer Ansprüche auf. Diese sind an
meine Adresse Liebigstraße 6 in 76646
Bruchsal in schriftlicher Form bis zum
15. April 2017 zu richten.
Werner Raab- Liquidator

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde ein Schlüssel an einem
Umhängeband.
Näheres ist bei der Ortsverwaltung unter
Tel. 9211 zu erfragen.
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Frühere Ortschaftsrätin
Renate Rosenthal gestorben
Die Ortsverwaltung und der Ort-
schaftsrat Bruchhausen nehmen Ab-
schied von der früheren Ortschafts-
rätin Renate Rosenthal, die am
01.03.2017 gestorben ist. Frau Rena-
te Rosenthal gehörte dem Ortschafts-
rat Bruchhausen vom 11.08.1982 bis
06.12.1984 und vom 23.11.1989 bis
30.09.1993 an.
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit und die
damit verbundenen Pflichten übte
sie stets uneigennützig und mit viel
Sachverstand aus.
An dieser Stelle sei ihr noch einmal
für ihre Arbeit und Mühe gedankt.
Die aufrichtige Anteilnahme gilt ihren
Angehörigen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Kehrmaschinen kommen nach
Bruchhausen
Am Dienstag, 14.3., ist die große Kehr-
maschine in Bruchhausen unterwegs,
am Dienstag, 21.3., die kleine Kehrma-
schine. Es wird gebeten, die Straßen
von parkenden Fahrzeugen freizuhalten,
damit die Maschinen ungehindert arbei-
ten können.

Oliver Haunschild weiterhin
Abteilungskommandant
Ein wichtiger Punkt der Tagesordnung
des Ortschaftsrates war die Bestätigung
der internen Wahl der Freiwilligen Feu-
erwehr Abteilung Bruchhausen in deren
kürzlichen Jahreshauptversammlung.
Dort wählten die Kameraden den bis-
herigen Abteilungskommandanten Oliver
Haunschild für weitere 5 Jahre. Patric
Otto wurde zu seinem Stellvertreter ge-
wählt.

In der Bildmitte von links Patric Otto, Oli-
ver Haunschild und Thomas Phillipp um-
rahmt vom „närrischen“ Ortschaftsrat

Dieser Wahl folgte nun der Ortschaftsrat
in seiner letzten Sitzung einmütig.
Ortsvorsteher und die Vertreter der
CDU, SPD, Grünen sowie FE dankten
der Bruchhausener Abteilung - insbe-
sondere dem Abteilungskommandanten
Oliver Haunschild - für das ehrenamtlich
Geleistete.
„Wir sind unserer Feuerwehr dankbar
und wissen, was wir an ihr haben“, so
der Tenor aller Sprecher.

Der Ortschaftsrat wünschte der Bruchhau-
sener Abteilung „möglichst wenige Einsät-
ze und vor allem keine Verletzungen“.
Als kleines Zeichen des Dankes und der
Wertschätzung übergab Ortsvorsteher
Noller - neben der Ernennungsurkunde
mit der Unterschrift von Oberbürger-
meister Johannes Arnold und dessen
Grüßen - ein Weinpräsent.

Bürgernetzwerk

So erreichen Sie uns:
Rathaus Bruchhausen Zi. 16:
montags von 11-12 Uhr
Tel. 07243-3619017
Mo-Fr. (Anrufweiterleitung)
Email: kontakt@bueneb.de
www.bueneb.de

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße

Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr

Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr
in der Werkstatt Baum

Gehirnjogging
vierzehntägig, donnerstags um 9:30 Uhr
jeweils in den ungeraden Kalenderwo-
chen

Geschichtskreis
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
15:30 bis 17:30 Uhr.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Patrozinium
Der Gottesdienst zur Patroziniumsfeier
am 19.03. um 18 Uhr in St. Josef wird
vom Kirchenchor St. Josef mit Unter-
stützung aus Ettlingenweier gestaltet. Es
erklingt Charles Gounod Messe brève
No. 7 in C unter der Leitung von Prof.
Klaus Walz.

Luthergemeinde

SERENADENKONZERT
Am 12. März findet in der Kleinen Kirche
um 19 Uhr das 16. Serenadenkonzert
mit dem Duo `La Vigna´ aus Radebeul
zum Thema „Wege zu Bach“ statt.

Im Serenadenkonzert erklingen Werke
der Komponisten Arcangelo Corelli, An-
tonio Vivaldi und Guiseppe Sammartini
im Wechsel mit Sätzen der d – moll –
Suite von Johann Sebastian Bach.

Die Ausführenden sind Theresia Stahl,
Blockflöten und Christian Stahl mit den
seltenen Instrumenten Theorbe und Ba-
rocklaute.

Glaubenskurs - „Stufen des Lebens“
Ein Platz an der Sonne –
Beispielgeschichten aus dem Neuen

Testament
Wer sucht ihn nicht, diesen Platz, an
dem wir uns wohlfühlen. Im Ringen um
einen gnädigen Gott machte Martin Lu-
ther vor 500 Jahren die Entdeckung ei-
nes solchen Platzes. Auf dem Weg zum
Reformationsjubiläum 2017 entfalten
sich in diesem Kurs Kerngedanken der
Reformation.
Veranstalter: Evangelische Kirchenge-
meinde Ettlingen und Freie
evangelische Gemeinde Ettlingen
im evangelisches Gemeindezentrum der
Luthergemeinde in Bruchhausen
Termine: Montag 13./ 20./ 27. März./
03. April 20 – 22 Uhr
Gemeindediakonin Rheinschmidt
Tel.: (07243) 939035 AB
Mail: karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

SPD-Ortsverband
1. Bruchhausener Pflanzentauschbörse
Was tun, wenn liebevoll gepflegte Stau-
den, Gemüse- und Zimmerpflanzen im-
mer größer werden und geteilt werden
müssen? Und alles viel zu schade für
den Kompost oder Häckselplatz ist?
Bringen Sie sie zur
1. Bruchhausener Pflanzentauschbörse
- nicht kommerziell –
8. 4., 10 – 13 Uhr (Aufbau ab 9.30 Uhr),
Bruchhausen, am Bouleplatz,
Fère-Champenoisestr.,
Ziel dieser Veranstaltung ist der Tausch-
gedanke, wir möchten zu einem bunten
Geben und Nehmen anregen!
Eine fachliche Beratung und Bewirtung
wird gegeben sein!

Einladung zum März-Stammtisch
Zur kreativen Detailplanung und –orga-
nisation der “1. Bruchhausener Pflan-
zentauschbörse!“ trifft sich die SPD-
Bruchhausen zum monatlichen Offenen
Stammtisch am Dienstag, 14.03. um
20 Uhr, Gaststätte Da Pino, Vereinsheim
Tennisverein Bruchhausen.
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TV 05 Bruchhausen e.V.
NEUES KURSANGEBOT
Sport pro Gesundheit - Fit in den Frühling
Noch Plätze frei !!!!
Es handelt sich um ein Allround Ge-
sundheitsprogramm für Erwachsene
Sporteinsteiger und Wiederbeginner.
Schritt für Schritt verbessert sich die
Ausdauerfähigkeit und Beweglichkeit
der Teilnehmer/innen.
Durch regelmäßige Teilnahme senkt sich
auch das Erkrankungsrisiko, insbeson-
dere für Diabetis mellitus und Herz-
Kreislauf-Erkrankungen.
Der Kurs wird durch die Krankenkassen
übernommen bzw. bezuschusst.
Die Kurse werden ausschließlich von
qualifizierten Übungsleitern abgehalten.
Beim TV05 ist dies Vinzenz Loffl (Qua-
litätssiegel geprüft und ausgebildeter
Physiotherapeut).
Übungszeit ist immer mittwochs 19 - 20
Uhr in der Turnhalle des TV05 Bruch-
hausen, Teichweg 10, Bruchhausen
Kursbeginn: Mittwoch, 8. März, 19 - 20 Uhr
Kursdauer: 10 Trainingsstunden
Kursgebühr: Mitglieder des TV05 40.- €,
Nichtmitglieder 70.- €
Wir trainieren in Gruppen mit ca. 15
Teilnehmern/innen, um die Effizienz des
Trainings zu gewährleisten.
Voranmeldung erwünscht bei:
Angelika Bauer Tel. 07256/8146
email: bauerange@aol.com

Generalversammlung
am Sonntag, 02.04. um 15 Uhr findet
die Generalversammlung des TV05 statt
in der Turnhalle des TV05, Teichweg 10.
Für ALLE Mitglieder/innen des TV05 ein
wichtiger Termin!
Eine zahlreiche Teilnahme, bei Kaffee
und Kuchen, ist eine Bestätigung für die
Verwaltung/Übungsleiter und ehrenamt-
lichen Helfer/innen des TV05.
Eventuelle Anträge müssen spätestens
2 Tage vor der Generalversammlung in
Händen des 1. Vorsitzenden sein.
Kurt Weber, Hohburgstrasse 7,
76275 Ettlingen-Bru. oder gerne per
E-Mail an stoll.wolfgang@outlook.de

Abt. Judo
Antonia Benz, Lukas Hamburger und
Carlotta Brändle
Nordbadische Meister der U 12
Sehr erfolgreich waren die Judoka des
TV 05 Bruchhausen, bei der diesjäh-
rigen nordbadischen Meisterschaft der
weiblichen und männlichen U 12, die
in Viernheim ausgetragen wurde. Nord-
badische Meister wurden Antonia Benz
bis 26 kg. Im rein Bruchhausener Finale
bis 26 kg konnte Lukas Hamburger den
1. Platz belegen, Noah Pfrommer wur-
de Vizemeister. Für den erst neunjähri-
gen Lukas war es der vierte Meistertitel
in Folge. Eine klasse Leistung für den
jungen Nachwuchsjudoka des TV 05.
Den dritten Titel erkämpfte sich Carlotta
Brändle bis 44 kg. Bis 28 kg wurde Den-

nis Rakina Vizemeister. Bronzemedaillen
gab es für David Cerveny bis 34 kg, für
Samuel Ebner bis 40 kg und für Noah
Maier bis 43 kg. Damit haben sich alle
acht Judoka, die am Start waren für
die höchste Meisterschaft dieser Alters-
klasse, für die Landesmeisterschaft in
Hockenheim qualifiziert. Ein Dank geht
an Anne Speck, die zusammen mit Trai-
ner Gerald Bauer die Judoka betreute.
Herzlichen Glückwunsch den erfolgrei-
chen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen

KIT SC – FVA 3:1 (2:1)
Leider ohne etwas Zählbares endete die
erste Auswärtspartie nach der Winter-
pause beim heimstarken Studentenclub
in Karlsruhe und durch den Erfolg des
FC Südstern in Grünwinkel rutschte man
nun auch noch auf den drittletzten Tabel-
lenplatz ab. Der etwas umformierte FVA
war jedoch in der ersten halben Stunde
des Spiels die bestimmende Mannschaft
und erwischte mit dem 0:1 durch einen
Freistoß von Moritz Hildenbrand gleich
einen super Start. Leider gelang es in
der Folge nicht, zwei weitere gute Mög-
lichkeiten durch Neuzugang A. Pop und
F. Rosema zu weiteren Treffern zu nut-
zen. Mit zunehmender Spieldauer wur-
den jedoch die spielstarken Gastgeber
immer stärker und erzielten durch einen
satten 22-Meter-Schuss gegen eine im
Zentrum nicht optimal positionierte FVA-
Abwehr den Ausgleich. Zu allem FVA-
Unglück trafen die Gastgeber dann auch
noch kurz vor dem Wechsel durch einen
Sonntagsschuss aus 28 Metern erneut
ins Schwarze und so lag man zur Pause
mit 1:2 hinten. Die Führung war Wasser
auf die Mühlen der Gastgeber, während
der FVA nun kaum noch zu Entlastungs-
angriffen fand.
Logische Folge war das 3:1 für den
KIT durch einen Kopfball auf kurze Ent-
fernung. Allerdings ging dieser Aktion
ein klares Foul an Andi Traut voraus,
so dass es eigentlich zuvor Freistoß für
der FVA hätte geben müssen. Doch wer
weiß, ob der FVA noch einmal zurück

gefunden hätte, der KIT war in Durch-
gang 2 die bessere Elf. Der FVA muss
in den nächsten Spielen das Positive
aus den ersten 30 Minuten ziehen und
in den nächsten Spielen seine Chancen
besser nutzen. Beginnen damit sollte
man auf jeden Fall schon am kommen-
den Sonntag, wo man zum Kellerkracher
beim TSV Oberweier antrat, der gegen
Mutschelbach II zwar mit 2:3 zu Hause
unterlag, jedoch nach einem 0:3-Rück-
stand nach 70 Minuten nochmals zurück
kam und fast noch zu einem nicht ein-
mal unverdienten Punktgewinn gekom-
men wäre.
Personell gibt es zu vermelden, dass
man mit Adrian Pop (Rumänien), Mar-
cus Wernert (SC Bulach) und Paul
Ebode (SV Bietigheim) 3 neue Spieler
für die Offensive hinzu bekommen hat
und auch die Langzeitverletzten Pascal
Kauffeld und Marcel Hausmann wieder
einsatzbereit sind.

Sensation durch FVA II
FVA II – ASV Wolfartsweier 3:2 (2:0)
Zum Einstand bzw. zur Rückkehr von
Trainer Herbert Weber sorgte der FVA
II gleich für einen dicken Paukenschlag.
Denn gegen den hoch eingeschätzten
und zur Winterpause nochmals ver-
stärkten ASV Wolfartsweier siegte man
überraschend mit 3:2. Pascal Brendel
und Patrick Heinz brachten den FVA II
mit 2:0 in Führung und selbst von einer
roten Karte kurz vor der Pause ließ man
sich nicht vom Weg abbringen. Erneut
Patrick Heinz erhöhte Mitte der zweiten
Hälfte auf 3:0, ehe der Gast in den
Schlussminuten 2 Treffer erzielte und
die Sache nochmals gehörig spannend
machte. Doch die kampfstarke FVA Re-
serve konnte ihren 3. Saisonsieg ins Ziel
retten gegen einen Favoriten, der das
Spiel wohl schon vorher im Kopf ge-
wonnen und abgehakt hatte.

Vorschau:
Derby in Oberweier am kommenden
Sonntag:
12.03. 15 Uhr: TSV Oberweier I – FVA I
Der FVA II tritt um 13 Uhr beim TSV
Palmbach an.

Jugendabteilung
Ergebnis vom Wochenende:
C-Junioren:
SG Schielberg/Bad Herrenalb/Bernbach
– FVA 5:3

Vorschau:
Freitag, 10.03.2017
C-Junioren 18.00 Uhr:
SV Hohenwettersbach – FVA
Samstag, 11.03.2017
D-Junioren 13.15 Uhr:
SC Neuburgweier – FVA
Sonntag, 12.03.2017
A-Junioren 10.30 Uhr:
TSV Reichenbach 2 – FVA
A-Juniorinnen 12.00 Uhr:
SG Reichartshausen/Bargen/Aglaster-
hausen - FVA
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Musikverein Bruchhausen

Proben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags 20:00 - Vor-
dirigieren der Dirigentenbewerber. Hier
wird um zahlreiches Erscheinen ge-
beten, damit sich jeder eine Meinung
bilden kann. Am Do, 30.03.2017 findet
dann unsere Musikerversammlung statt.

MVB im Internet
Infos, Bilder und alles was hier keinen
Platz hat finden Sie auf:
www.mv-bruchhausen.de

Erinnerung an die JHV 2017
Wie bereits angekündigt findet am
Dienstag, 14. März, um 19:30 Uhr im
Vereinsheim die nächste ordentliche
Jahreshauptversammlung des Gesang-
verein Edelweiß Bruchhausen statt.
Dazu sind alle Mitglieder - insbesondere
auch alle neu hinzugekommenen - sehr
herzlich eingeladen.
Es werden, wie in jedem Jahr, Teilwah-
len durchgeführt, zu denen sich gerne
auch passive Mitglieder zur Wahl stellen
können. Anträge sind mindestens vier
Tage vor der Versammlung beim Vor-
stand schriftlich und begründet einzu-
reichen. Dieses und Weiteres ausführlich
unter: www.gve-bruchhausen.de

Zum Vormerken
7. Mai - Auftritt InTone bei Konfirmation
der Luthergemeinde
13.+14. Mai - Spargelfest
23.+24. Juni - Dorffest

EinladungzurJahreshauptversammlung
hiermit laden wir zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 11. März, um
19 Uhr ins Vereinsheim ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden

Elmar Pedajas
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2016
4. Jahresbericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Zuchtwarts
6. Bericht der Schriftführerin
7. Bericht des Übungswarts
8. Bericht des Jugendwarts
9. Bericht des Kassenwarts
10. Bericht des Kassenwarts
11. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
12. Verschiedenes

TERMINE:
11.03.17 Jahreshauptversammlung
25.-26.03.17 FCI-Qualifikation
im Albgaustadion Ettlingen

Vorschau auf März
Hocketse, 19.03., ab 11:30 Uhr
Ein später Start in die neue Festsai-
son. Warum? Nun, der KTZV möchte
mal was neues, altes machen. März-Ho-
cketse mit Kesselfleischessen, frischem
Bier vom Fass sowie den üblichen alko-
holischen und alkoholfreien Getränken.
Dazu gibt es Kaffee und Kuchen. Wir
freuen uns über jede Kuchenspende.

Mitgliederversammlung am 10.03. fällt
aus!
Nächste Mitgliederversammlung findet
statt am Fr. 21.04., 19 Uhr im Vereins-
heim, Bruchhausen.

Jahreshauptversammlung
Am 20.02. fand die Jahreshauptver-
sammlung statt. Nach der Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden folgte die
Totenehrung und anschließend das Vor-
lesen des Protokolls sowie die Berichte
vom 1. Vorstand, Schriftführer, Kassen-
verwalterin, Jugendleiter, Zuchtwart Ka-
ninchen, Geflügel- und Zuchtbuchführer.
Die Kassenprüfer bescheinigten „eine
korrekte und top geführte Kasse“ der
Kassiererin. Die Vorstandsschaft wurde
entlastet.
Anschließend wurden die Vereinsmeister
der Lokalschau von 2016 geehrt:

Vereinsmeister bei den großen Hüh-
nern Züchter Hans-Peter Strebowsky
mit „New Hampshire goldbraun“ und
378 Punkten, Vereinsmeister bei den
Zwerghühnern wurde Züchter Emil Hu-
cker mit „Barnefelder schwarz“ und 379
Punkten, bei den Tauben wurde Ver-
einsmeister Züchter Dusan Stoijmirov
auf „Perücken“ mit 378 Punkten. Ju-
gendvereinsmeister wurde Züchter Tom
Rieber mit „Zwerg Barnefelder schwarz/
braun doppelgesäumt“ und 376 Punk-
ten, Vereinsmeister Kaninchen wurde die
Zuchtgemeinschaft Sattler mit „Deutsche
Riesen weiß“ und 380,5 Punkten. Allen
Ausstellern vielen Dank für die Über-
lassung der Tiere, den Vereinsmeistern
einen herzlichen Glückwunsch sowie für
das Jahr 2017 eine gute Zucht, von den
Zuchtwarten des Kleintierzuchtvereines
C461 Bruchhausen.

VdK Bruchhausen

Der VdK lädt wieder am Donnerstag
16.3. ab 14.30 Uhr zum Kaffenachmit-
tag im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen herzlichst ein.

Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung

Ehrung von Blutspendern
5 Ettlingenweierer Bürgerinnen und Bür-
ger waren in diesem Jahr in die Ort-
schaftsratssitzung zur Ehrung für ihre
Blutspenden eingeladen.
Ausgezeichnet werden konnten Jürgen
Poxleitner für die ansehnliche Zahl von
25 Blutspenden, sowie Rebecca Müller
und Daniel Steinhülb für je 10-maliges
Blutspenden. 2 Spenderinnen waren zur
Ehrung verhindert.
Ortsvorsteherin Führinger wies auf die-
se besondere Form dieses Ehrenamtes
hin, stellen doch die Spender ihr Blut
für Menschen zur Verfügung, die sie
überhaupt nicht kennen, von denen sie
aber wissen, dass sie dringend auf Hilfe
angewiesen sind. Ihr Dank galt deshalb
den zu ehrenden Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die sich für diesen Dienst
an anderen Menschen entscheiden.
Siegfried Grimm sprach den Dank des
DRK aus und erinnerte daran, dass Pa-
tienten bei verschiedenen Erkrankungen
und Operationen nicht überleben könn-
ten, wenn es nicht gut gefüllte Depots
mit den verschiedenen Blutgruppen
gäbe, die für sie dank spendenbereiter
Bürger vorrätig sind.

Einsatz der Kehrmaschinen
Am Mittwoch, 15. März kommt in Ettlin-
genweier die große Kehrmaschine zum
Einsatz.
Am Mittwoch, 22. März fährt die kleine
Kehrmaschine.
Die Einwohner werden gebeten, durch
das Wegfahren ihrer PKW ein ungehin-
dertes Reinigen der Straßen zu ermög-
lichen.

Luthergemeinde

SERENADENKONZERT
Am 12. März findet in der Kleinen Kirche
um 19 Uhr das 16. Serenadenkonzert
mit dem Duo `La Vigna´ aus Radebeul
zum Thema „Wege zu Bach“ statt.
Im Serenadenkonzertes erklingen Werke
der Komponisten Arcangelo Corelli, An-
tonio Vivaldi und Guiseppe Sammartini
im Wechsel mit Sätzen der d-Moll-Suite
von Johann Sebastian Bach.

Glaubenskurs - „Stufen des Lebens“
Ein Platz an der Sonne – Beispielge-
schichten aus dem Neuen Testament
Wer sucht ihn nicht, diesen Platz, an
dem wir uns wohlfühlen. Im Ringen um
einen gnädigen Gott machte Martin Lu-
ther vor 500 Jahren die Entdeckung ei-
nes solchen Platzes. Auf dem Weg zum
Reformationsjubiläum 2017 entfalten
sich in diesem Kurs Kerngedanken der
Reformation.
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Veranstalter: Evangelische Kirchenge-
meinde Ettlingen und Freie evangelische
Gemeinde Ettlingen im Evangelisches
Gemeindezentrum der Luthergemeinde
in Bruchhausen
Termine: Montag 13./ 20./ 27. März./
03. April 20 – 22 Uhr
Gemeindediakonin Rheinschmidt
Tel.: (07243) 939035 AB
Mail: karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

Stammtisch
Zum monatlichen Stammtisch am Don-
nerstag, 9. März um 19.30 Uhr lädt der
SPD Ortsverein Ettlingenweier/Ober-
weier seine Mitglieder und interessier-
te Mitbürgerinnen und Mitbürger in die
Gaststätte“Zum Alten Jahn”, Dorfwie-
senstraße 18, Ettlingenweier ein.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball

HSG TB/TG 88 Pforzheim 2 : TVE
29:26 (17:11)

Ohne Torhüterin Lara Hurle war im Vo-
raus klar, dass es für die TVE-Damen
beim heimstarken Tabellenführer kein
leichtes Spiel werden würde. Auch auf-
grund einiger Umstellungen kam es
dann schon in der Anfangszeit zu vielen
technischen Fehlern und einem schnel-
len 4-Tore-Rückstand. Nach einem 6:4
konnte sich die HSG dann langsam bis
zum Ende der Halbzeit sogar auf 6 Tore
absetzen.
Nach der Pause kämpfte sich der TVE
mit einer guten Gemeinschaftsleistung
auf ein 21:20 heran, um dann leider
wieder den Anschluss bis zum 28:23 zu
verlieren. Der 3-Tore-Rückstand aus der
Schlussphase konnte schließlich noch
gehalten werden.
Das Spiel zeigte einige unerwartete
Qualitäten speziell in der zweiten Halb-
zeit auf. Besonderer Dank geht an die
neu gefundenen Ersatztorhüterinnen
Dani und Lisa.
Es spielten: Christina Kassel, Antonia
Eilebrecht, Sophie Ochs, Lisa Diederichs
(Tor), Laura Cullmann, Laura Vogel, Ta-
mara Müller, Janis Spohn, Tanja Frie-
sicke, Daniela Hauser, Claudia Pfister-
meister

Einladung zu den kommenden Spielen
Samstag, 11. März: Heimspieltag in der
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
15.00 Uhr männliche A-Jugend:
SG EBE – HC Neuenbürg 2000
17.00 Uhr Herren: TVE – TV Malsch 2
19.00 Uhr Damen:
TVE – SG Stutensee-Weingarten 2

Sonntag, 12. März
12.15 Uhr männliche C-Jugend:
SV Langensteinbach 2 – SG EBE in der
Jahnsporthalle Langensteinbach

14.00 Uhr männliche B-Jugend:
TGS Pforzheim – SG EBE in der Bertha-
Benz-Halle Pforzheim
Der TV Ettlingenweier freut sich bei bei-
den Begegnungen über zahlreiche und
lautstarke Unterstützung seiner Fans!

Turnerschaft Mühlburg 2 : TVE
27:20 (13:13)

Am vergangenen Sonntag trat unsere
1. Mannschaft gegen die Turnerschaft
Mühlburg 2 zum Duell im letzten Drittel
der Tabelle an. In dem Spiel ging es um
darum sich von dem letzten Platz der
Tabelle zu entfernen.
Zu Beginn fand unsere Mannschaft
recht gut ins Spiel und konnte direkt
eine Führung durch ein gut strukturiertes
Angriffsspiel herausspielen.
Die erste Halbzeit war überwiegend aus-
geglichen und so gingen wir mir einem
13:13 in die Kabine. Trainer Rolf Stutz
wusste, dass es sehr schwer werden
würde, wenn sich an der Abwehrarbeit,
den einfachen Toren der Gegner sowie
den vielen Kontern nichts änderte. Lei-
der schafften es die Mühlburger, sich in
dem hitzigen Duell langsam aber sicher
abzusetzen. Die körperliche Überlegen-
heit sowie die tobende Halle machten
es dem TVE schwer, Anschluss zu be-
halten. So kam der Schlusspfiff in einer
desolaten Phase einer Erlösung gleich
und der TVE verlor mit 7 Toren Differenz.
Es spielten: Jan Weßbecher, Felix Ros-
kos (5), Lukas Rauch, Marius Ochs (6),
Simon Großmann, Yannik Rauch, Ma-
ximilian Bregler, Björn Weber, Dominik
Deubel (4), Jannis Rapp, Moritz Wessa
(2), Martin Gladitsch (3)

Fußballverein Ettlingenweier
3. MANNSCHAFT
VORSCHAU
Sonntag, 12.03.17 um 13:00 Uhr
TSV Spessart II - FV Ettlingenweier III
DAMEN
SG Linkenheim/Blankenloch - FV Ettlin-
genweier 2:0 (1:0)
Am vergangenen Sonntag reisten die
FVE-Damen bei herrlichem Fußballwet-
ter zum Nachholspiel nach Blankenloch,
um 3 Punkte auf ihrem Konto gutzu-
schreiben.
Leider musste man eine niederschmet-
ternde Niederlage einstecken.
Von Teamgeist und Torgeilheit fehlte jede
Spur. Nach 36 Minuten musste man das
erste Tor nach einer Unachtsamkeit im
Mittelfeld hinnehmen. Wenn auch die
Spielanteile in der ersten Halbzeit recht
ausgeglichen waren, lud man den Geg-
ner immer wieder mit haarsträubenden
Fehlern zu gefährlichen Torchancen ein.
Nach der Halbzeit und durch Einwechs-
lungen, unter anderem von Josephine
Franke, kam ein wenig frischer Wind in
die Becker-Elf, doch der entscheidende
Pass in die Spitze fehlte.
Nachdem man aus größter Not den
Gegner kurz vorm Strafraum bremsen

musste, verwandelte die SG Linken-
heim/Blankenloch durch einen sehens-
werten Freistoß das 2:0. So lautete auch
der Endstand.
Erfreulich an diesem Sonntag war das
Comeback von Melissa Seilnacht, die
in den 90 Minuten schon wieder einige
Akzente setzen konnte.
Ansonsten gilt es nun endlich wieder
Punkte zu sammeln, um nicht weiter in
den Tabellenkeller abzurutschen.

VORSCHAU
Sonntag, 12.03.17 um 13:00 Uhr
SV Ottenhausen - FV Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
FC HEIDELSHEIM - FVE 2:0 (1:0)
Kein erfreulicher Sonntag für den FVE.
Drei Spiele (1.Mannschaft - 2. Mann-
schaft - Damenmannschaft) und alle
drei Spiele wurden mit 2:0 verloren.
Die 1.Mannschaft des F V E musste
zum schweren Auswärtsspiel nach Hei-
delsheim reisen. Bei den vergangenen
Landesliga- und Pokalspielen in Hei-
delsheim musste der FVE immer ohne
Punkte die Heimreise antreten.
Nach der langen und guten Vorbereitung
sollte es diesmal gelingen, die Punkte
einzufahren. Von Beginn an machte der
Gastgeber mächtig Druck. Durch ag-
gressives Pressing zwang der Gegner
den FVE zu vielen Abspielfehler. Ob-
wohl unsere Abwehr immer wieder die
gefährlichen Tormöglichkeiten des FC
Heidelsheim gekonnt verteidigte, reich-
te eine Unachtsamkeit dem Gegner zur
1:0-Führung. Erst jetzt verstärkte der FVE
das Spiel nach vorne und hatte in der
41. Spielminute durch SIMON REVFI mit
einem Kopfball gegen den Pfosten Pech.
In der 2.Halbzeit drängte man sofort auf
den Ausgleichtreffer. Jetzt wurde mehr
über die Außen gespielt und zwangswei-
se sahen die vielen mitgereisten Fans
und Zuschauer auch mehrere Tormög-
lichkeiten. Eine davon erzielte der Geg-
ner in der 88 Spielminute zum 2:0.
So musste die 1.Mannschaft des FVE
wieder ohne Punkte die Heimreise an-
treten. Jetzt gilt es das Augenmerk auf
das erste Heimspiel in der Rückrunde
gegen den direkten Tabellennachbarn
1. FC Birkenfeld zu richten.

VORSCHAU
Sonntag,den 12-03- um 15.00 Uhr
FVE - 1. FC BIRKENFELD

2. MANNSCHAFT
FVE 2 - SpVgg SÖLLINGEN 0:2
Nach dieser schmerzlichen Niederlage
gegen Söllingen rutscht die 2. Mannschaft
des FVE auf einen direkten Abstiegsplatz.
Jetzt heißt es für die Trainer das verlore-
ne Spiel aus den Köpfen der Spieler zu
bekommen, denn schon am kommenden
Sonntag geht es zum schweren Aus-
wärtsspiel nach Mutschelbach. Ab sofort
steht man im vollen Abstiegskampf und
jeder Punktgewinn ist wichtig.
VORSCHAU
ATSV MUTSCHELBACH 2 - FVE 2
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TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
2. Platz bei der Bezirksrangliste für
Lukas Bönke

Konnte zufrieden mit seiner Leistung und
der Platzierung sein: Lukas Bönke mit
dem 2. Rang bei der Bezirksrangliste

Am Samstag startete Lukas Bönke bei
der Bezirksrangliste in Weingarten bei
den Jugendlichen in der Kategorie U13.
Nach dem 3. Platz vor 2 Jahren in der
Kategorie U11 konnte er sich dieses Mal
noch steigern und landete auf einem
2.Rang. Damit ist er für die Teilnahme
an der Regionsrangliste am 1. April in
Odenheim qualifiziert.
Die Konkurrenz der Schüler U13 startete
morgens um 10 Uhr in der Mineralix-
Arena in Weingarten mit 3 Gruppen. In
der Gruppe von Lukas waren 5 Spieler,
in den anderen 2 Gruppen je 4 Spieler
gemeldet. Im Modus Jeder-gegen-Je-
den hatte er sich also gegen 4 Mitstrei-
ter durchzusetzen.
Im Auftaktspiel hatte er keinerlei Proble-
me mit seinem Gegenüber von DJK Ost.
Die nächste Partie gestaltete sich schon
schwieriger. Sein Pendant vom TTV Ett-
lingen konnte ihm den einzigen Satzver-
lust der Vorrunde zufügen. Nach dem
1:1 Satz-Ausgleich besann sich Lukas
wieder auf seine Stärken und gewann
auch diese Partie recht souverän. Daran
änderte sich auch nichts in den letzten
beiden Gruppenspielen. Jeweils 3:0 war
das Ergebnis gegen Spieler aus Neureut
und Forchheim.
Als ungeschlagener Gruppenerster trat
er nun gegen die Sieger der beiden an-
deren Gruppen an.
Zunächst gegen Szymon Jablonski vom
TTC Neureut. In einem Spiel auf Au-
genhöhe konnte Lukas Bönke mit guten
Aufschlägen, sicherem Blockspiel und
platzierten Vorhandzugbällen die ent-
scheidenden Punkte für sich gewinnen
und letztlich auch diese Endrundenpartie
mit 3:1 Sätzen erfolgreich beenden. Der
Gegner im Finale hieß Domenik Butic
aus Langensteinbach und gleich der 1.
Satz musste an ihn abgetreten werden.
Im 2.Satz gelang es Lukas Bönke mit
offensivem Spiel auf Vor- und Rückhand
die Partie auszugleichen. Leider konnte
er das Niveau nicht ganz halten.

Bei der Siegerehrung freute er sich über
eine Medaille und die Qualifikation zur
Regionsrangliste.

Verbandsspiele der letzten Woche
Damen I Bezirksliga Süd,
3:7 gegen TTC Forchheim II
Heimniederlage gegen Forchheim II!
Am Samstag spielten unsere Damen ge-
gen die Damen aus Forchheim. Aus den
Doppeln ging man noch mit einem 1:1
hervor. Allerdings konnte lediglich Birgit
ihr Können unter Beweis stellen und ge-
wann ihre beiden Einzel. Leider blieben
das dann die einzigen Punkte, die der
TTV für sich erringen konnte.
Birgit Clour (2.0), Sabrina Stadtmüller
(0.5) und Gabriele Berger (0.5.)

Herren V Kreisklasse B, Staffel 1
8:8 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck IV
Nach 4 verlorenen Doppelpaarungen
noch ein 8:8 gerettet!
Mit dem Willen, gegen den TTF Spöck
IV heute 2 Punkte zu holen,hatte sich
der TTV Ettlingenweier V auf den Weg
nach Spöck gemacht. Dabei stand nicht
auf unserer Rechnung, nach den 3 Ein-
gangsdoppeln die Partie mit einem 0:3
Rückstand zu eröffnen. Als dann auch
das erste Einzel im vorderen Paarkreuz
verloren ging und wir mit 0:4 im Rück-
stand waren, wurde klar, dass es sehr
schwer werden würde, unser Ziel zu
erreichen. Joachim Naß konnte jedoch
gegen die Nummer 2 der gegnerischen
Mannschaft einen klaren Sieg einfahren.
Nach 5 Einzelsiegen in Folge konnten
wir mit 5:4 in Führung gehen. Nun be-
gann die zweite Runde der Einzelspiele.
Andreas Wagner konnte zwar im vorde-
ren Paarkreuz einen weiteren wichtigen
Punkt holen, doch nun gingen 3 Punkte
in Folge wieder weg. Überraschend im
mittleren Paarkreuz mit Andreas Liebig
und Franz Hable. Nun lagen wir wie-
der mit 6:7 zurück. Auf unser hinteres
Paarkreuz mit Armin Keller und Christi-
an Plathow war aber Verlass. Nun hat-
ten wir mit unserem Schlussdoppel alle
Chancen. Nach einem nervenaufreiben-
den Spiel mussten sich Andreas Liebig
und Andreas Wagner im 5. Satz denkbar
knapp geschlagen geben.
Christian Plathow (2.0), Armin Keller
(2.0), Joachim Naß (1.0), Andreas Wag-
ner (1.0), Andreas Liebig (1.0) und Franz
Hable (1.0)

Herren VI Kreisklasse D,
7:0 gegen TS Durlach IV
Trotz Bombenwarnung in Durlach ein
angenehmer Nachmittag!
Nach der Grundidee des Mannschafts-
führers Christian Büttner vom TS Dur-
lach IV, auch mal die hinteren Positionen
in einer Mannschaft an die Platte zu
holen, konnten wir ebenso einige unse-
rer stärkeren Spieler mal entlasten und
ließen zur Sicherheit nur Dennis Ilg an
der Spitze. Im ruhigen Spielablauf reihte
sich Punkt für Punkt auf unser Kon-
to, unterbrochen nur durch die Freude
an einigen kuriosen Ballwechseln oder

der Einladung zum Probieren des mit-
gebrachten Kuchens. So konnte die
sechste Mannschaft in der Tabelle wie-
der ihren angestammten zweiten Platz
einnehmen.
Dennis Ilg (2.5), Tim Lüber (1.5), Elmar
Hurle (1.5) und Harald Schade (1.5)

Kampagnenabschluss
Nachdem sich am Aschermittwoch die Mit-
glieder der GroKaGe zum Saueressen im
Clubhaus des Fußballvereins trafen, ging
es am Wochenende danach aber doch
noch einmal auf eine Karnevalsveranstal-
tung und zwar nach Frankreich zum Kar-
nevalsabend der Roten Löwe Garde Stras-
burg. Es war wie jedes Jahr ein schöner
Ausflug zum Abschluss der Kampagne.
Die GroKaGe bedankt sich auf diesem
Wege bei allen Mitgliedern, Freunden,
Unterstützern und Sponsoren für eine
tolle Jubiläumskampagne. Ohne Euch
wäre es nicht möglich!

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Termine im März:

Liederabend
Die Singgruppe trifft sich turnusgemäß je-
den 2. Do. im Monat: am 9. März wie üblich
um 19 Uhr zu einem fröhlichen Singabend
im Vereinsheim des Tischtennisvereins bei
der Bürgerhalle. Jedermann, der gerne
singt, ist dazu herzlich eingeladen.

Spielnachmittag
Immer am 3. Mittwoch eines Monats: am
Mi. 15. März ebenfalls im Vereinsheim
des TTV. Gespielt werden jeweils Karten-
oder Brettspiele, was gerade beliebt.
Skat wird gerne gespielt, und vielleicht
finden sich auch vier Spieler für einen
Schafbock?!

Vorschau
Am Freitag 17. März 19 Uhr
Jahreshauptversammlung.
Am Mittwoch 26. April 19 Uhr findet
wieder eine Multivisionshow über eine
„Trekkingtour durch Nepal“ von Monika
Weber statt, welche selbst daran teil-
genommen hat. Nähere Informationen
dazu werden noch bekannt gegeben.

Ortsverwaltung
Ortsteilgespräche gehen weiter am
17. März in Oberweier
Die im vergangenen Jahr begonnenen
Ortsteilgespräche gehen im Frühjahr in
Oberweier weiter. Das nunmehr dritte
Ortsteilgespräch findet am Freitag, 17.
März, um 18 Uhr, in der Waldsaumhalle
Zum Scheffelhof 22 statt.
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Zu dieser Informationsveranstaltung und
dem daran anschließenden offenen Dia-
log lädt OB Arnold die Bürgerinnen und
Bürger von Oberweier herzlich ein.
An diesem Abend wird zu folgenden The-
menblöcken – jeweils speziell bezogen
auf Oberweier - informiert: Flächenent-
wicklung (u.a. Baugebiet Gässeläcker,
Sanierungsgebiet, Gewerbeflächen),
Verkehr (u.a. Geschwindigkeit, Park-
situation, Anschluss Baugebiet an die
L 607) und zu infrastrukturellen Themen
des Stadtteils.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Musikverein Oberweier ist seit vielen
Jahren eine tragende Stütze der Städte-
partnerschaft mit Frankreich.
Das Orchester aus Fèrebrianges und
Broyes wird zu einem Austausch vom
Samstag, 29.4. bis Montag, 1.5. in Ober-
weier sein. Damit setzt der MVO seine
über 30-jährige Tradition der Partner-
schaft zwischen den Kapellen fort.
Geplant ist die Ankunft der französischen
Freunde am Samstagabend mit einer Teil-
nahme am Maibaumstellen. Am Sonntag
werden die Gastfamilien mit ihren Gästen
einen Ausflug unternehmen, der orga-
nisiert wird. Am Sonntagabend wird es
dann ein Gemeinschaftskonzert mit den
beiden Kapellen und dem ProjektChor
2.0 des Gesangvereins Sängerbund 1896
Oberweier e.V. in der Waldsaumhalle ge-
ben. Am Montag, 1.5.17 wird nach einem
gemeinsamen Mittagessen mit den Gast-
familien in der Waldsaumhalle die Abrei-
se der französischen Gäste erfolgen.
Der MVO baut daher auf die Mithilfe der
Aktiven, Mitglieder und Einwohner von
Oberweier, ganz besonders bei der Un-
terbringung der Gäste. Es wird mit ca.
40 Personen gerechnet. Es wäre sehr
gut, wenn wir viele Gastfamilien für die
Unterkunft der Gäste für die zwei Näch-
te gewinnen könnten.
Wer schon einmal in Frankreich dabei
war, weiß mit wie viel Herzlichkeit wir
jedes Mal empfangen wurden.
Wir bitten Sie um Rückmeldung an:
Gereon Seemann (1. Vorsitzender)
Susanne Geiger (Musikervorstand)
07243/324715, 07243/90746
mv-oberweier-1956-1v@gmx.de
Bitte unterstützen Sie den Musikverein
Oberweier, damit diese schöne Tradition
der Völkerverständigung weiterleben kann.
Vielen Dank im Voraus.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Kehrplan der Kehrmaschinen für März
Die große Kehrmaschine fährt am Mitt-
woch, 15. März, ihre Route; die kleine
Kehrmaschine am Mittwoch, 22. März.
Wir bitten um Beachtung!

VHS
O0995 Specksteinkurs für Kinder -
ab 6 Jahren -
Samstag, 1.4., 9:30-12 Uhr

Oberweier, Grundschule, Raum 11, EG,
Zugang über den Schulhof/Hinterseite
von der Sachsenstraße bzw. Schön-
reuthstraße.
Ihr werdet aus kleineren Specksteinen
euer eigenes Kunstwerk gestalten. Bitte
Kittel (Kleidunsschutz), Handtuch, Lap-
pen und Tischschutz (z.b. alte abwasch-
bare Tischdecke) mitbringen sowie et-
was zum Trinken. Materialkosten von 3
€ werden direkt im Kurs erhoben.

O0996 Kreatives Gestalten für Kinder
- Frühlings- und Osterdekoration -
für Kinder ab 6 Jahren -
Freitag, 7.4., 15 - 17 Uhr
Oberweier, Grundschule, Raum 11, EG,
Zugang über den Schulhof/Hinterseite
von der Sachsenstraße bzw. Schön-
reuthstraße
Die Kinder können aus Papier - Pappe
- Stoff - Filz - usw. abwechslungsreiche
Frühlings- und Osterdekoration und klei-
ne Geschenke herstellen.
Bitte mitbringen: Bleistift, Schere,
Klebestift, dünne Borstenpinsel.
Materialkosten in Höhe von 2,50 €
werden im Kurs erhoben.

O0997 Tastaturschreiben heute -
anders als bisher!
- für Kinder ab 9 Jahren und Erwachse-
ne bis zum Seniorenalter -
6 Nachmittage, 25.4. - 30.5.
Dienstag, wöchentlich, 14:30 - 16 Uhr
Oberweier, Grundschule, EDV-Raum,
EG, Zugang über den Schulhof/Hin-
terseite von der Sachsenstraße bzw.
Schönreuthstraße
Eine abwechslungsreiche Lernmethode
und entspannte Lernatmosphäre las-
sen das sogenannte „multisensorische“
Lernen mit Bildern, Farben und Lern-
geschichten zu einem stressfreien und
erfolgreichen Erlebnis werden. Schon
nach wenigen Stunden fühlt sich jeder
auf dem gesamten Tastenfeld zu Hause
- ohne langweilige, immer gleich blei-
bende und damit frustierende Wieder-
holungsübungen.

Anmeldungen: VHS Ettlingen
Tel.: 07243/101-484, -483
Fax: 07243/101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de
Internet: www.vhsettlingen.de

Luthergemeinde

SERENADENKONZERT
Am 12. März findet in der Kleinen Kirche
um 19 Uhr das 16. Serenadenkonzert
mit dem Duo „La Vigna“ aus Radebeul
zum Thema „Wege zu Bach“ statt.
Im Serenadenkonzertes erklingen Werke
der Komponisten Arcangelo Corelli, An-
tonio Vivaldi und Guiseppe Sammartini
im Wechsel mit Sätzen der d-Moll-Suite
von Johann Sebastian Bach.

Glaubenskurs - „Stufen des Lebens“
Ein Platz an der Sonne – Beispielge-
schichten aus dem Neuen Testament
Wer sucht ihn nicht, diesen Platz, an
dem wir uns wohlfühlen. Im Ringen um
einen gnädigen Gott machte Martin Lu-
ther vor 500 Jahren die Entdeckung ei-
nes solchen Platzes. Auf dem Weg zum
Reformationsjubiläum 2017 entfalten
sich in diesem Kurs Kerngedanken der
Reformation.
Veranstalter: Evangelische Kirchenge-
meinde Ettlingen und Freie evangelische
Gemeinde Ettlingen
im Evangelisches Gemeindezentrum der
Luthergemeinde in Bruchhausen
Termine: Montag 13./ 20./ 27. März./
03. April 20 – 22 Uhr
Gemeindediakonin Rheinschmidt
Tel.: (07243) 939035 AB
Mail: karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

Grundschule Oberweier

„Fasching? - aber Helau!“

Am letzten Schultag vor den Ferien hielt
auch bei uns in der Grundschule Ober-
weier wieder die 5. Jahreszeit Einzug!
Fast alle Kinder kamen mit fantasievol-
len Kostümen und bunt geschminkt zur
Schule. In bester Fasnachtslaune spiel-
ten wir lustige und rasante Partyspiele
in der Turnhalle und machten eine lange
Polonäse.
Zur Stärkung aßen wir anschließend le-
ckere Quarkbällchen, die wir von der
Fördergemeinschaft gesponsert bekom-
men hatten. Der krönende Abschluss
war einmal mehr der Faschingsumzug
mit dem Kindergarten und den Musikern
der Gugge. Letztgenannte führten uns
mit Pauken und Trompeten durch das
Dorf bis zum Marktplatz.
Viele Eltern, Großeltern, Verwandte und
weitere oberweirer Bürger stellten sich
mit Kamellen und Süßkram bereit, die
sie unseren Kindern vom Wegesrand zu-
warfen! Wir hatten einen riesigen Spaß
vom Anfang bis zum Ende.
Somit geht ein großer Dank an alle, die
diesen Tag für unsere Kinder zu einem
ganz besonders schönen gemacht haben.

CDU-Ortsverband
CDU Ortsverband Oberweier besucht
die Tunnelbaustelle bei Rastatt.
Die Besichtigung ist am Samstag, 18.03.
und beginnt um 13 Uhr
Das Programm sieht wie folgt aus:
- Begrüßung im Info-Center Tunnel

Rastatt durch den Betreuer
- Besichtigung der Ausstellung
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- Allgemeine Informationen zum Pro-
jekt und zum Tunnel

- Rundgang über die Baustelle
- Filmvorführungen über die Baumaß-

nahmen im Streckenabschnitt Ab-
zweig Bashaide-Rastatt Süd

Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Die Teilnehmeranzahl liegt zwischen 10
und 25 Personen. Wer Sicherheitsschu-
he hat, wird gebeten, diese anzuziehen.
Vor Ort können auch Sicherheitsschuhe
geliehen werden. Kinder unter 16 Jahren
können beim Baustellenrundgang leider
nicht teilnehmen – sie erhalten ein eige-
nes Audioguide Programm.
Anmeldungen bitte an den 1. Vorsitzen-
den Wolfgang Matzka, 07243-526528,
matzka@t-online.de.

Die Teilnahme erfolgt nach dem Eingang
der Anmeldungen wobei auch nicht
CDU-Mitglieder die Möglichkeit haben
daran teilzunehmen.

Stammtisch
Zum monatlichen Stammtisch am Don-
nerstag, 9. März um 19.30 Uhr lädt der
SPD Ortsverein Ettlingenweier/Ober-
weier seine Mitglieder und interessier-
te Mitbürgerinnen und Mitbürger in die
Gaststätte“Zum Alten Jahn”, Dorfwie-
senstraße 18, Ettlingenweier ein.

Arbeitseinsatz, Turniere und
Hengstparade
Am kommenden Samstag, 11. März
treffen sich die Vereinsmitglieder zum
nächsten Arbeitseinsatz um 10 Uhr auf
dem Fahrplatz.

Das Fahrturnier findet statt am Sonntag
21. Mai. Neben den wie bislang angebo-
tenen WBO-Wettbewerben mit Wertung
zur Ringtrophy werden wir erstmalig
auch Prüfungen der Leistungsklasse A
anbieten, mit Dressur- und Hindernis-
fahren. Sicherlich ein attraktiver Turnier-
tag nicht nur für Fahrsportbegeisterte.
Weitere Infos erfolgen im Mai an dieser
Stelle.

Am Sonntag 01. Oktober werden wir die
Hengstparade in Marbach besuchen!
Genauere Infos sind einzusehen unter
www.gestuet-marbach.de. Da die Nach-
frage nach den Karten immer sehr groß
ist, bitten wir um verbindliche Anmel-
dung bis 20. März an die Vorsitzende
Susanne Schneider. Auch Nicht-Vereins-
mitglieder sind herzlich willkommen!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Nachruf
Der Gesangverein Sängerbund 1896
Oberweier e.V. trauert um sein Ehren-
mitglied und ehemaligen 1. Vorsitzen-
den Horst Beck, der am 16.2.2017
verstorben ist.
Horst Beck trat 1957 in den Gesang-
verein ein und war in der Zeit von
1972/1973 erster Vorsitzender. Nach
seiner aktiven Mitgliedschaft als Sän-
ger blieb er dem Verein als passives
Mitglied treu. Im Jahre 2002 wurde
er hierfür zum Ehrenmitglied ernannt.
2017 stand die Ehrung für 60 Jah-
re Mitgliedschaft an. Die Mitglieder
des Gesangverein Sängerbund 1895
Oberweier e.V. werden dem Verstor-
benen ein ehrendes Gedenken be-
wahren.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau
und Familie.

Mitgliederversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein Ober-
weier veranstaltete am Freitag, 3. März
im Wendelinsaal seine Mitgliederver-
sammlung.
Der Vorsitzende Mario Petzold konnte
nicht nur 40 Mitglieder begrüßen, son-
dern auch die Vorsitzende der ARGE
Oberweierer Vereine, Marie Luise Fi-
scher, den 2. Vorsitzenden des Be-
zirksvereins Albgau, Josef Wiest, den
Ehrenvorsitzenden des OGV Oberweier,
Arnold Weber sowie die Ehrenmitglieder
Martin Schoch, Waltraud Goldschmidt,
Johann Pöschl, Heinz Buchmüller und
Josef Wiest.
Im Anschluss wurde der verstorbenen
Mitglieder gedacht.
Danach schilderte der Vorsitzende die
Vereinsgeschehnisse in chronologischer
Reihenfolge. Besonderen Raum nahm
hierbei das Dorffest ein, bei dem dem
Verein seine Grenzen aufgezeigt wurden.
Es gelang nicht, junge Mitglieder zu ge-
winnen, die auch bereit gewesen wären,
die zum Teil schweren körperlichen Ar-
beiten zu verrichten. So mussten auch
in diesem Jahr zahlreiche 80-Jährige
und ältere Mitglieder beim Zeltaufbau
und Arbeitsdienst mithelfen. Nach dem
Fest teilten zahlreiche sehr verdiente
Mitglieder dem Vorsitzenden mit, dass
sie beim Dorffest 2017 nicht mehr mit-
machen könnten. Nach mehreren Ver-
waltungssitzungen entschloss sich die
Verwaltung, sich von der Teilnahme am
Dorffest zurückzuziehen. Letztlich geht
die Gesundheit der Mitglieder vor.
Am Ende seines Vortrages bedankte
sich der Vorsitzende bei der gesamten

Verwaltung, ohne deren Mithilfe kein
Verein geführt werden kann, bei Heinz
Buchmüller und Arnold Weber für die
Pflege und Instandsetzung der Sitzbän-
ke in und um Oberweier, bei Günther
Raum, Arnold Weber, Karlheinz Gräßer,
Wolfgang Schiel und Josef Wiest für die
Mithilfe im Vereinsgarten und bei Josef
Wiest für die Pflege des Baumbestan-
des an der Waldsaumhalle, Am Meister-
reidel und im Vereinsgarten.
Im Kassenbericht wurde die finanzielle
Lage des Vereins dargelegt und durch
die Kassenprüfer Ralf Hitscherich und
Monika Gattner die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der Unterlagen bestätigt.
ARGE Vorsitzende Marie-Luise Fischer
nahm dann die Entlastung der Kassie-
rerin und der gesamten Verwaltung vor,
welche durch die Mitglieder einstimmig
bestätigt wurde.

In der anschließenden Ehrung wurden
insgesamt 14 Mitglieder für ihre langjäh-
rige Treue zum Verein geehrt. Dies wa-
ren für 10-jährige Vereinsmitgliedschaft:
Dieter und Claudia Krieg sowie Dr. Jörg
und Susanne Schneider.
Für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft
wurden geehrt: Frank Goldschmidt und
Anton und Brigitte Rübel. Für 40-jähri-
ge Vereinsmitgliedschaft wurden geehrt:
Herbert Herzog, Gerold Lumpp, Wal-
traud Goldschmidt, Peter Preiß, Hans
Schoch, August Weber und Inge Gräßer.
Die Ehrungen nahm der 2. Vorsitzende
des Bezirksvereins Albgau, Josef Wiest,
vor. Die Geehrten erhielten Urkunden
und Ehrenabzeichen in Bronze, Silber
und Gold. Für mittlerweile 10-jährige
Verwaltungsarbeit erhielt Mario Petzold
den „Bronzenen Apfel“.
Bei den Wahlen wurde die gesamte Ver-
waltung in ihren Ämtern bestätigt. Im
Einzelnen: Vorsitzender: Mario Petzold,
Vertreter: Peter Preiß, Kassier: Judith
Kunz, Beisitzer: Rolf Schulz, Margot
Grimm, Wolfgang Schiel und Günther
Raum, Kassenprüfer: Ralf Hitsche-
rich und Monika Gattner. Das Amt des
Schriftführers wurde abermals nicht be-
setzt und wird vom Vorsitzenden kom-
missarisch begleitet.
Am Ende der Mitgliederversammlung
wies der Vorsitzende noch auf folgende
Termine hin:
Gönninger Tulpenblüte am Sonntag,
dem 23. April. Abfahrt um 9 Uhr am
Marktplatz. Es soll in Fahrgemeinschaf-
ten nach Gönningen – Ortsteil von Reut-
lingen
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– gefahren werden. Daher werden die
interessierten Teilnehmer gebeten, sich
beim Vorsitzenden unter 9725 anzumel-
den, damit auch für genügende Fahr-
zeuge gesorgt werden kann.
Kleines Sommerfest am Mittwoch, 21.
Juni, ab 16 Uhr im Vereinsgarten. Für
das leibliche Wohl wird gesorgt. An der
Veranstaltung können nur Vereinsmit-
glieder teilnehmen.
Vereinsausflug am Samstag, 26. Au-
gust zum Palmengarten nach Frankfurt.
Zuvor Kellerführung und Sektprobe im
Schloss Wachenheim. Abschluss im
Kreuzberghof in Tiefenbach.
Kartoffelfest für St. Raphael-Kinder-
garten und Grundschule Oberweier am
Freitag, 22. September, ab 16 Uhr, in
der Zufahrt zur Waldsaumhalle und dem
dortigen Parkplatz.

Narrengruppe Oberweier
Rückblick!

Die 5. Jahreszeit ist vorbei, die Fast-
nachter sind ausgepowert und auch die
Instrumente haben jetzt eine Pause ver-
dient. Vom Schmutzigen Donnerstag an
bis zum Faschingsdienstag legten die
Buschbach-Gugge wahrlich einen Um-
zugs-Marathon zurück.
Am SchmuDo waren wir bereits das
zweite Mal in Haueneberstein zu Gast,
wo wir die dortige Party mit unserem
Guggesound untermalten. Wieder ein-
mal eine tolle Veranstaltung mit super
Stimmung – so kann eine Kampagne
starten!
Am Freitagmorgen zogen wir mit den
bunt verkleideten Kindergarten- und
Grundschulkindern mit einem kleinen
Umzug durch Oberweier. Zur Freude
der Narren waren auch viele Zuschauer
am Straßenrand und warfen den Kids
Süßigkeiten zu. Zum Abschluss tanzten
und trällerten sie auf dem Marktplatz
zum Fliegerlied.
Am Abend ging es dann auch schon
weiter nach Spessart. Mit unseren flot-
ten Rhythmen zogen wir durch die Stra-
ßen Spessarts und sorgten für ausge-
lassene Stimmung bei den Zuschauern.
Nach kurzem Verweilen und einer klei-
nen Stärkung ging es auch schon weiter
zu den Schdroosefetzern nach Bietig-
heim. Im dortigen Tabakschuppen war
die Party bereits in vollem Gange und
wir wurden mit tosendem Applaus auf
die Bühne gebeten. Ein letztes Mal an
diesem Tag gaben wir alles und brach-

ten die Meute zum Tanzen und Singen.
Samstags ging es traditionell zum Um-
zug der Narren-Zunft Schöllbronn. Das
närrische Publikum war gut gelaunt und
stürmte bei strahlendem Sonnenschein
auf die Straßen Schöllbronns und feier-
te mit Hästrägern, Gugge-Musiken und
Faschingswägen die 5. Jahreszeit. Den
letzten Berg erklommen kam die Trup-
pe am Umzugsende an – danach war
erst einmal eine Stärkung fällig. Danach
ließen wir es uns nicht nehmen, noch
eine kleine Zugabe am Straßenrand zu
geben.
Sonntags ging es dann weiter in Rich-
tung Darmstadt, genauer gesagt nach
Eschollbrücken-Eich. Mit Instrumen-
ten und süßem Wurfmaterial zogen die
Buschbach-Gugge in einem langen, aber
schönen Umzug an der außen stehenden
Menge vorbei weiter in Richtung Halle.
Nach kurzem Ausruhen und einer klei-
nen Stärkung wurden wir mit Jubeln
und Applaus zum Einmarsch gebeten.
Die Halle bebte, die verkleideten Narren
klatschten im Rhythmus und ließen uns
auch so schnell nicht wieder gehen -
auch nach dem Ausmarsch heizten wir
mit einigen Zugaben dem brodelnden
Kessel aus Fasenachtern kräftig ein.
Weiter im Programm ging es mit dem all-
jährlichen Ettlinger Rosenmontagsumzug.
Die frühlingshaften Temperaturen lockten
viele Fastnachter auf die Straßen. Nicht
nur während dem Umzug sondern auch
im Anschluss hatten die Zuschauer ge-
nug Ausdauer, um sich zu
der fetzigen Musik der Buschbach-
Gugge zu bewegen, mitzusingen und zu
klatschen. Im Anschluss gaben wir noch
eine weitere Zugabe im Lauerturmstüble.
Endspurt: Dienstags ging es zum Ab-
schluss der 5. Jahreszeit auf den Umzug
in Hagenbach.
An diesem Tag leider mit viel Regen,
was die närrischen Zuschauer aber zum
Glück nicht störte. Ein letztes Mal zo-
gen wir durch die Straßen und alle Teil-
nehmer wurden unterwegs mit reichlich
Essen und Trinken versorgt. Nach ei-
nem schönen Umzug hieß es ein letztes
Mal „Narri Narro und Helau“ für diese
Kampagne. Zufrieden aber auch traurig
machten wir uns wieder auf in Richtung
Heimat und genossen zusammen die
letzten Stunden der närrischen Zeit.
Ein großes Dankeschön geht an alle Ver-
anstalter für die reibungslosen Abläufe
und die super Organisation!!!.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Termine im März:

Liederabend
Die Singgruppe trifft sich turnusgemäß
jeden 2. Do. im Monat: am 9. März um
19 h zu einem fröhlichen Singabend im
Vereinsheim des Tischtennisvereins bei
der Bürgerhalle. Jedermann, der gerne
singt, ist dazu eingeladen.

Spielnachmittag
Immer am 3. Mittwoch eines Monats:
am Mi. 15. März ebenfalls im Vereins-
heim des TTV. Gespielt werden jeweils
Karten- oder Brettspiele, vielleicht fin-
den sich auch vier Spieler für einen
Schafbock?!

Vorschau
Am Freitag 17. März 19 h Jahreshaupt-
versammlung.
Am Mittwoch 26. April 19h Multivisi-
onshow „Trekkingtour durch Nepal“ von
Monika Weber.
Nähere Informationen folgen.

Ortsverwaltung

Kehrplan der Kehrmaschine für März
Die große Kehrmaschine fährt am Don-
nerstag, 16. März und die kleine Kehr-
maschine fährt am Mittwoch, 22. März
ihre Route durch Schluttenbach.
Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge so, dass
die Kehrmaschine ungehindert fahren
und reinigen kann.
Vielen Dank!

Fundsachen
Gefunden wurden 2 Haustürschlüssel
mit Maus-Anhänger.
Nähere Informationen erteilt die Orts-
verwaltung.

TV Schluttenbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Turnverein 1913 Schluttenbach lädt
zu seiner Jahreshauptversammlung auf
Freitag, 24. März um 20 Uhr ins Club-
haus „Gasthaus Waldeck“ unter nach-
stehender Tagesordnung ein.
Tagesordnung :
1. Begrüßung und Feststellung der An-

wesenheiten
2. Feststellung der Tagesordnung und

ggf. Aufnahme weiterer Tagesord-
nungspunkte

3. Gedenken an die Verstorbenen im
vorangegangenen Jahr

4. Geschäftsbericht des Vorstands (Ver-
lesen der Protokolle durch die Proto-
kollführerin und ergänzender Jahres-
rückblick durch den 1. Vorsitzenden)

5. Aussprache
6. Entlastung des Vorstands

(einzeln oder gesamt)
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Anträge von Mitgliedern (welche

spätestens 2 Tage vor der Versamm-
lung beim 1. Vorsitzenden schriftlich
eingereicht sein müssen)

9. Ehrungen
10. Verschiedenes
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Der Vorstand freut sich über eine mög-
lichst zahlreiche Teilnahme an der Haupt-
versammlung, damit die zu wählenden
Personen auf eine möglichst breite Ba-
sis bei den Mitgliedern bauen können.

Jahreshauptversammlung
Abteilungskommandant Johann Abend
konnte Ortsvorsteher Heiko Becker,
Kommandant Martin Knaus, Stadtju-
gendwartin Simone Speck, den Ge-
samtaltersobmann Josef Jilg die aktiven
Kameradinnen und Kameraden sowie
die Alters und Reservemannschaft herz-
lich begrüßen.
Nach dem Totengedenken folgte der
Bericht des Abteilungskommandanten.
Die Abt. Schluttenbach zählte im Jahre
2016 22 Aktive (darunter 4 Frauen) und
6 zu der Altersmannschaft gehörende
Mitglieder. Die Jugendabteilung bestand
aus 6 Jugendlichen.
Es fanden 20 Übungsabende statt, hin-
zu kamen die gemeinsamen Übungen
des Löschverbandes Berg (Schlutten-
bach, Schöllbronn und Spessart) sowie
verschiedene Sonderübungen.
Die Abt. Schluttenbach hatte 9 Einsätze,
die sich wie folgt aufgliedern: 4 Brand-
einsätze, 3 Fehlalarme,1 Technische Hil-
fe sowie 1 Sicherheitswache.
Darunter waren Alarmierungen für den
Löschverband Berg der Abteilungen
Spessart, Schöllbronn und Schlutten-
bach. Dennoch blieb die Wehr auch im
Jahr 2016 glücklicherweise von größe-
ren Ereignissen verschont.
Auch die Ausbildung kam durch Theorie
und Praxis nicht zu kurz.
Unter anderem wurde folgende Lehrgän-
ge besucht:
Motorsägenlehrgang:
Sascha Moser, Carsten Günter
Führerschein Kl.C Christian Bendrich
Nach nunmehr 23 Jahren Abteilungskom-
mandant bedankte sich Johann Abend
für das ihm entgegengebrachte Vertrau-
en und die sehr gute Einsatzbereitschaft
und Kameradschaft in der Abteilung.
Dank an die Mitglieder des Abteilungs-
ausschusses für die gute Zusammenar-
beit, weiterhin dem Stellvertreter Cars-
ten Günter sowie den Gruppenführern.
Besonderen Dank an die Betreuer der
Jugendfeuerwehr sowie an den Leiter
der Altersmannschaft.
Schriftführerin Alissa Kunzweiler gab ei-
nen ausführlichen Bericht über das ver-
gangene Jahr ab. Auch über Veranstal-
tungen zur Kameradschaftspflege konnte
sie berichten wie z.B. das Fest im Juni
in der Festhalle, den Familientag, die Ad-
ventsfeier und einen Kegelabend.
Veranstaltungen der befreundeten Abtei-
lungen wurden besucht.
Die Altersmannschaft konnte über ih-
ren Obmann Werner Beyerle vermelden,
dass sie aktiv am Geschehen ihrer Ab-

teilung teilgenommen und mitgewirkt hat.
Jugendleiter Luca Arsic konnte von der
Jugendabteilung über ein abwechslungs-
reiches Jahr berichten. Es fanden gemein-
same Übungsabende statt, theoretisches
sowie praktisches Wissen und Können
wurden erlernt und vertieft. Die Jugend-
feuerwehr beteiligte sich an mehreren Ak-
tivitäten wie z.B. Mithilfe beim Feuerwehr-
fest, Hydrantenkontrolle, die gemeinsame
Übung der Jugendfeuerwehren der Abtei-
lungen in Spessart. Luca Arsic bedankte
sich bei allen, die im vergangenen Jahr
die Jugendarbeit unterstützt haben und
wünschte seinem Nachfolger Sebastian
Laible für die Zukunft alles Gute.
Abteilungskassier Werner Merklinger
konnte von einem positiven Kassen-
stand berichten.
Die Kassenprüfer Josef Leuchtenmüller
und Herbert Schneider bescheinigtem
ihm eine korrekte Kassenführung.
Die Entlastung der Verwaltung auf An-
trag von OV Becker wurde einstimmig
ausgesprochen.
Die bisherigen Kassenprüfer wurden
einstimmig wiedergewählt.
In einem Grußwort bedankte sich Ge-
samtaltersobmann Josef Jilg und die
Stadtjugendwartin Simone Speck für
das Geleistete im vergangenen Jahr.
Ortsvorsteher Heiko Becker sprach im
Namen der Ortsverwaltung sowie aller
Bürger von Schluttenbach den Dank für
die geleistete Arbeit im vergangenen
Jahr an alle Kameraden aus.
Er erwähnte auch die gute Zusammen-
arbeit mit den anderen Abteilungen.
Kommandant Martin Knaus überbrach-
te in seinem Grußwort die Grüße von
Oberbürgermeister Arnold und Bürger-
meister Fedrow. Er bedankte sich bei
der Abt. Schluttenbach für eine gute
und zuverlässige Zusammenarbeit in-
nerhalb der Gesamtwehr. Nun standen
Beförderungen und Ehrungen an.
Durch den Kommandanten Martin Knaus
wurde folgende Kameradin befördert zur
Feuerwehrfrau auf Probe: Olivia Auth.
Die bronzene Verdienstmedaille der
Stadt Ettlingen für 15 Jahre aktiven
Dienst erhielten die Kameradinnen Alis-
sa Kunzweiler und Sandra Mahr durch
Ortvorsteher Heiko Becker.
Nachdem unter Punkt Verschiedenes
keine Anträge vorlagen und die Wort-
meldungen beantwortet wurden, konnte
Abt. Kommandant J. Abend die Jahres-
hauptversammlung schließen.

Von rechts nach links: Abt. Kommandant
Johann Abend, Olivia Auth, Sandra Mahr,
Alissa Kunzweiler,Ortsvorsteher Heiko
Becker, Stadtbrandmeister Martin Knaus

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten
Sie erreichen die Mitarbeiter der Orts-
verwaltung zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
An beiden „D-Tagen“ (Dienstag und
Donnerstag) ist die Ortsverwaltung bis
18 Uhr geöffnet und bietet mittwochs
eine „Früh-Öffnung“ an. Vor allem be-
rufstätige Bürgerinnen und Bürgern kön-
nen so, außerhalb der eigenen Arbeits-
zeit, wichtige Anliegen besser erledigen.
Nutzen Sie diesen Service direkt Vor-Ort
– Frau Weber und Frau Sklubal freuen
sich, Ihnen weiterzuhelfen.

Per Email erreichbar!
Sie erreichen die Ortsverwaltung Schöllbronn
auch über Email. Die Email-Adresse lautet:
ov-schoellbronn@ettlingen.de
Bitte beachten:
Falls Sie zur Veranschaulichung von
Sachverhalten Bilder anfügen, überprü-
fen Sie die Dateigröße dieser Bilder. Mo-
derne Digitalkameras liefern Auflösun-
gen, die beim Email-Versand Probleme
verursachen können. Es genügt, wenn
die Bilder im Format 1024x768 abge-
speichert werden.

Gehwegparken
Immer wieder werden Beschwerden
über zugeparkte Gehwege gemeldet.
Die Ortsverwaltung bittet dringend um
ein Freihalten der Gehwege, um so ein
sicheres Begehen gerade auch für Kin-
der, Mütter mit Kinderwagen, Senioren
mit Rollatoren u.a. zu ermöglich.

Immobilien zu vermieten oder zu
verkaufen?
Derzeit liegen bei der Ortsverwaltung
mehrere Anfragen bezüglich Grundstü-
cken, Wohnungen oder Häusern, die
verkauft werden sollen. Auch Mietan-
fragen gehen von Zeit zu Zeit ein. Vie-
le Mitbürger erkennen die bevorzugte
Wohnlage in unserem Höhenort und
möchten nach Schöllbronn ziehen.
Wer also einen Bauplatz verkaufen, eine
Wohnung oder ein Haus verkaufen oder
vermieten möchte, kann sich auch bei
der Ortsverwaltung melden.

Trau Dich… in der Ortsverwaltung
Gute Aussichten für alle, die einen be-
sonderen Rahmen für ihre Hochzeit am
Wohnort suchen: Seit fast sechs Jahren
kann in der Ortsverwaltung standesamt-
lich geheiratet werden.
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Was früher in den Rathäusern selbst-
verständlich war, wird durch dieses An-
gebot wiederbelebt. Interessierte Braut-
paare können sich beim Standesamt der
Stadt Ettlingen anmelden und als Ort
der Trauung die Ortsverwaltung ange-
ben. Mehr zu diesem Thema und nütz-
liche Hinweise finden Sie auch unter
www.ettlingen.de auf der Homepage der
Stadt Ettlingen.

Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 16.03.2017.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehweg
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Öffnungszeiten Häckselplatz
Der Häckselplatz Schöllbronn ist im
März wie folgt geöffnet:
Donnerstag und Freitag: 15 bis 17 Uhr
Samstag: 9 bis 17 Uhr

SchöKi-Club für Kinder von der
2. Klasse bis 12 Jahren
Wir begrüßen den Frühling gemeinsam
auf dem Spessarter Waldlehrpfad. Für
ein kleines Picknick kann jeder eine Klei-
nigkeit zu Essen mitbringen. Getränke
sind vorhanden.

„Spessarter Waldlehrpfad“
Mittwoch, 15. März 16 bis 18 Uhr
Treffpunkt/Abholung am Parkplatz direkt
am Waldlehrpfad. UKB 2 €

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine
Freitag, 10. März
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
im Gymnastikraum der Schule.
Eine Anmeldung ist erforderlich

Montag, 13. März
14:30 Uhr – Handarbeiten
In geselliger Runde werden Handarbei-
ten gefertigt, die nach Fertigstellung an
eine soziale Einrichtung weitergegeben
werden. Wollspenden werden jederzeit
gerne entgegengenommen.

Dienstag,14. März
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Katholische Kirchengemeinde
Ettlingen Land - Schöllbronn
Am Sonntag, 12. März kann um 11 Uhr
eine Sonntagmesse in St. Bonifatius,
anders als im Gemeindebrief angekün-
digt, stattfinden!
Militärdekan Weber hat sich dankens-
werterweise bereit erklärt, die Sonntag-
messe in Schöllbronn zu feiern.

Kindergarten St. Elisabeth
Einladung
zum Elternabend mit dem Thema:
“Nein, ich will nicht!” - vom Umgang mit
schwierigen Situationen und versteck-
ten Botschaften am Mittwoch, 29. März
um 19.30 Uhr im Kindergarten
Bei dem Thema des Elternabends wird
es darum gehen den Zusammenhang
zwischen den sozialen Grundbedürfnis-
sen und ihrer Erfüllung und den he-
rausfordernden Verhaltensweisen von
Kindern zu verstehen. Die Erziehenden
sollen unterstützt werden, nicht auf das
Verhalten der Kinder zu reagieren, son-
dern auf die versteckte Botschaft, die
hinter dem Verhalten liegt.
Es werden Möglichkeiten vorgestellt,
schwierige Situationen mit dem Kind
zu entschärfen und langfristig auf das
eigentliche Bedürfnis des Kindes einzu-
gehen um so das herausfordernde Ver-
halten des Kindes zu entschärfen.
Grundlage der Impulse und Anregun-
gen ist „Kess-erziehen“ das auf der In-
dividualpsychologie nach A. Adler und
R. Dreikurs basiert.
Die Referentin kommt vom kath. Deka-
nat Karlsruhe.
Der Unkostenbeitrag beträgt 5.- € pro
Person. Anmeldung bis 20.03.17
bei der Kindergartenleiterin Fr. Lemche
Tel. 28268 tägl. bis 14.00 Uhr

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Rückblick und Vorschau auf den
18. Spieltag
Nach Trainerrücktritt, Spielausfall und
Unentschieden am letzten Sonntag fol-
gen nun zwei Derbys am kommenden
Sonntag.
Unter der Woche hat der Trainer unserer
2. Mannschaft, Thorsten Potye, aus be-
ruflichen Gründen sein erfolgreiches En-
gagement beim TSV beendet. Der TSV
dankt ihm für die tolle Arbeit, die er in
Schöllbronn geleistet hat und wünscht
ihm für die Zukunft alles Gute und viel
Erfolg.
Seine Nachfolge in der Rückrunde hat
Sandro Kleiner übernommen, der die 2.
in der letzten Saison zum Aufstieg ge-
führt hatte.
Zu Beginn der Rückrunde durfte unser
2. leider nicht gegen Spessart antreten.
Wegen widriger Platzverhältnisse muss-
te das Spiel abgesetzt werden.

Die Rückrunde beginnt nun mit einem
Derby, am kommenden Sonntag spielt
unsere 2. Mannschaft bei der 1. Mann-
schaft des SV Völkersbach, der aktuell
auf dem 6. Platz der Tabelle steht. Mit
den vorderen Plätzen haben sowohl Völ-
kersbach wie auch unsere Mannschaft
nichts zu tun.
Im Hinspiel trennte man sich 0:0. Unsere
Mannschaft wird mit Sicherheit versu-
chen, auch in Völkersbach einen Punkt
mitzunehmen.
Mit einem Unentschieden begann unse-
re 1. Mannschaft die Rückrunde gegen
die 2. Mannschaft der SpVgg Durlach-
Aue 2. Torschützen für den TSV waren
M. Manneh und P. Welle.
Nun folgt am kommenden Sonntag das
Derby gegen den SV Burbach, der in
dieser Saison um den Aufstieg in die
Kreisliga spielt.
Das Hinspiel gewann der SV Burbach
in Schöllbronn mit 4:1. Diese Scharte
möchte unsere Mannschaft natürlich
gerne auswetzen. Dies wird jedoch mit
Sicherheit nicht einfach werden.
Man wäre sicherlich damit zufrieden,
wenn man ebenfalls mit einem Punkt
aus Burbach zurückkommt.
Die Spiele vom Sonntag, den 12.03.:
15.00 Uhr
SV Völkersbach – TSV Schöllbronn 2
15.00 Uhr
SV Burbach – TSV Schöllbronn 1

TSV Schöllbronn - Spvgg Durlach-Aue 2
(2:2) 2:2

am Ende ein glücklicher, aber nicht un-
verdienter Punktgewinn für die Welle-
Schützlinge, die wenigen Zuschauer sa-
hen an der Mittelbergstrasse ein Spiel
zweier gleichwertiger Teams, die die
Begegnung offen gestalteten und bei
dem die Heimelf schon nach zwanzig
Spielminuten mit zwei Treffern in Rück-
stand lag. Die Welle-Schützlinge konn-
ten jedoch noch vor dem Pausenpfiff
das Ergebnis egalisieren.
Zunächst gelang Momodou Manneh der
Anschlusstreffer, ehe Spielertrainer Welle
Minuten später den Ausgleich markierte.
Die Gäste hatten im zweiten Spielab-
schnitt leichte Feldvorteile und nur Dank
Keeper Sascha Heckenbach blieb es am
Ende beim gerechten Unentschieden.

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 23. März um 19:30
im TSV Panorama-Restaurant,
Schöllbronn ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Anträge
2. Berichte der Vorstandsmitglieder
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Neuwahlen
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7. Hallenprojekt
8. Haushaltsplan 2017
9. Aktivitäten in 2017
10. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern, die während
der Versammlung behandelt werden sol-
len, müssen bis zum 16.3.2017 beim 1.
Vorsitzenden Winfried Karcher, Schwarz-
waldring 54, 76275 Ettlingen schriftlich
eingereicht werden.

Generalversammlung
Am Freitag, 24. März findet in der TSV-
Gaststätte „Panorama“ in Schöllbronn
die ordentliche Generalversammlung
des Musikvereins „LYRA“ Schöllbronn
statt. Der Beginn ist auf 19:30 Uhr fest-
gesetzt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Ehrung langjähriger Mitglieder
4. Gedenken an die Verstorbenen
5. Protokoll der Generalversammlung

2016
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Bericht des Musikervorstandes
8. Bericht der Jugendleitung
9. Bericht des Kassiers und der Kas-

senprüfer
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung des Kassiers und der Ge-

samtverwaltung
12. Anträge
13. Verschiedenes
Die unter Tagesordnungspunkt 12 zu
behandelnden Anträge müssen bis 20.
März 2017 schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Marco Maisch, Moosbronner Straße
69a, 76275 Ettlingen, vorliegen.

Jugend-Musikverein Schöllbronn e.V.
Generalversammlung
Am Freitag, den 24. März findet in der
Gaststätte „Panorama“ in Schöllbronn
die ordentliche Generalversammlung
des Jugend-Musikvereins Schöllbronn
statt. Der Beginn ist auf 18.30 Uhr fest-
gesetzt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Protokoll der Generalversammlung

2015
4. Jahresbericht 2015
5. Aussprache zum Jahresbericht
6. Entlastung des Kassiers und der

Gesamtverwaltung
7. Anträge
8. Verschiedenes
Die unter Tagesordnungspunkt 7 zu be-
handelnden Anträge müssen bis spätes-
tens 21. März 2017 schriftlich beim 1.
Vorsitzenden Steffen Neumeister, J.- G.-
Breuerstr. 36, 76275 Ettlingen, vorliegen.

Gartenhüttenbrand in Spessart
Am Samstag, 4. März um 13 Uhr wurde
die Abteilung Schöllbronn zur Unterstüt-
zung der Abteilung Spessart zu einem
Gartenhüttenbrand nach Spessart alar-
miert. Der Brand konnte mit einem C
Rohr vom Löschfahrzeug der Abteilung
Spessart gelöscht werden, während die
Abteilung Schöllbronn eine Wasserver-
sorgung aufgebaute. Diese wurde je-
doch nicht benötigt, da das mitgeführte
Wasser im Löschfahrzeug ausreichte.

Freiwillige Feuerwehr lebt vom
Mitmachen, nicht vom Zuschauen
Wenn auch Sie sich beim Wählen des
Notrufs 112 - der im Übrigen europaweit
gültig ist - darauf verlassen wollen, dass
Ihnen schnell und kompetent geholfen
wird, dann denken Sie daran, dass die
Feuerwehr immer wieder tatkräftige und
hilfsbereite Nachwuchskräfte benötigt,
und nur durch die Mitarbeit von Leuten
wie Ihnen, die nicht nur nehmen, son-
dern auch zurückgeben möchten, was
sie selbst an Hilfsbereitschaft erfahren,
„am Leben“ erhalten werden kann. Ge-
ben Sie sich einen Ruck, kommen Sie
runter von der Couch und schließen Sie
sich einer Gemeinschaft an, deren vor-
dringliches Ziel es ist, anderen in Not zu
helfen, und zwar hier im Ort, direkt bei
Ihnen oder Ihrem Nachbarn. Aktiv in den
Einsatz dürfen Sie zwischen 18 und 65
Jahren, aber auch davor in der Jugend-
feuerwehr und danach in der Alters- und
Reservemannschaft werden Sie viel Ge-
meinschaftssinn erleben. Bitte rufen Sie
an, wir freuen uns über motivierte Frau-
en und Männer jeden Alters, auch der
„Spätberufene“ ist herzlich willkommen.
Sie erreichen den Abt.-Kommandanten
Reinhard Müller telefonisch unter der
Rufnummer 28633 oder per E-Mail unter
info@ffw-schoellbronn.de

Narrenzunft

Danke
Im Rahmen des 33-jährigen Vereinsju-
biläums bedankt sich die Narrenzunft
nochmals herzlich über die großzügigen
Spenden, die ihr an den Zunftabenden
überreicht wurden. Die Spender waren:
die Stadt Ettlingen vertreten durch Ober-
bürgermeister Arnold, die Narrenvereini-
gung Ettlingen und der Pfennigbasar.

Die Spenden fließen in die Jugendarbeit.
Jedes Jahr wird anstelle von Gastprä-
senten für die Aktiven eine Spende von
der Narrenzunft an eine gemeinnützige
Einrichtung überreicht.
In diesem Jahr ging die Spendenüber-
gabe in Höhe von 333 Euro an den För-
derverein der onkologischen Abteilung
der Kinderklinik Karlsruhe. Die Übergabe
erfolgte am ersten Zunftabend.

Nachlese zum Fasnetsendspurt!
Freude in den Augen, Wärme in den
Herzen und jede Menge gute Laune er-
wartete unsere Chaos Moggel in der
Herzstraße, als sie sich zur Eröffnung
des Rosenmontagsballs bei den HWK
einfanden. In der schön gezierten Sport-
halle standen schon die erwartungs-
frohen Narren und fieberten dem Ein-
marsch der Guggentruppe entgegen.
Denn wie schon zur schönen Tradition
geworden, spielen die Moggels hier zum
Auftakt der Rosenmontagsfeierlichkeiten
im Rund der Betreuten mit ihrem Gefol-
ge. Und so war auch beim Anstimmen
der ersten Lieder eine Hochstimmung
im Saale wie wir sie nur von hier ken-
nen. Singend, applaudierend umtanzten
die Närrischen ihre Gugger und wollten
sie eigentlich nicht von dannen ziehen
lassen. Aber der Blick zur Uhr gebot
den Schlussakkord anzustimmen. Für
die Rosenmontagsstärkung mit heißen
Würstchen und Getränken bedanken wir
uns ganz besonders, denn eine kräfte-
zehrende Veranstaltung stand noch vor
den Guggenrecken. So zogen unsere
Musikanten mit jubelndem Applaus, ei-
nem herzlichen Dankeschön und Wär-
me in den Herzen zur Aufstellung des
großen Rosenmontagsumzugs in die
Innenstadt.

Ettlingen kann Fasnet, und wie!
Punkt 14 Uhr setzte OB Johannes Ar-
nold den schillernden Lindwurm ganz
vorne mit einem Paukenschlag in Be-
wegung. Die allesamt gut gelaunten
Narrengruppen lockten auch bald schon
das Zuschauervolk aus der Reserve. Von
überall wurden Schlachtrufe wie „Rebi-
Rebo, Ettlingen-Helau, Schelle-ole,
Narri- Narro, Wild-Sau“ erwidert. Aber
auch das bekannte Chaos-Moggel er-
schallte aus hundertfachem Munde, da
war es auch kein Wunder, dass unsere
Berglandrecken alles gaben was Inst-
rumentarium und Mann/Frau hergaben.
Hübsch verkleidet und fröhlich mitsin-
gend wurde entlang der Umzugstrecke
ausgelassen gefeiert. Das hübsch her-
gerichtete Fasnetlager mit allerlei Ver-
pflegungsständen und einer Bühne auf
dem Marktplatz war hernach der zen-
trale Sammelpunkt aller mitgezogenen
Gruppen und Feierlustigen. Die Guggen-
musikanten aller Couleur sorgten auf der
Bühne für Mitmachmusik, und das Drei-
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gestirn unterhielt mit flotten Sprüchen
an der Gutelaunefront. So wurden auch
unsere bekannten Berglandrecken zum
Aufspielen des goldenen Abschlusses
auf die Bühne gerufen, wo sie mit ei-
nem furiosen Auftritt dem Albstädtchen
alle Ehre erwiesen. Zugabe-Rufe und ein
durch die Gassen hallender Applaus ge-
leitete diese einmalige Truppe mit dem
letzten Lied durch die Menge.
Liebe Zuschauer und Fasebutzer allen
Alters und Herkunft, ein großes Kompli-
ment von uns Aktiven, Ihr habt gezeigt,
dass Ettlingen Fasnet kann, und wie!!
Dieser Rosenmontag wird für uns und
unser Albstädtchen wohl unvergessen
bleiben.

Endspurt in Nussloch!
Ein letztes Mal für diese Kampagne
wurde das Reisegefährt mit allerlei In-
strumentarium, Kostümen und den da-
zugehörigen Guggenvirtuosen beladen.
Hübsch geschminkt und mit jeder Men-
ge guter Laune im Gepäck sah man
dieser Teufelstruppe die Strapazen der
vergangen Tage kein bisschen an, als
sie sich ihren Platz im Narrenzug der
Nusslocher Fasnachter suchten. Entlang
der Umzugstrecke warteten die phanta-
sievoll verkleideten, aber heute leider in
Regencapes gehüllten Narrenschwärme
schon auf musikalische Erwärmung, und
wir kennen da eine Gruppe, die das
immer zu bieten hat.
Unsere Ettlinger Berglandgugger ließen
sich da auch nicht lange bitten, gaben
fetzigen Rhythmus und fetten Sound
zum Besten. Was auch hier vom Pu-
blikum bestens honoriert wurde. Am
Marktplatz mit dem dazugehörigen Nar-
rendorf war nicht nur der Auflösungs-
punkt, auch der Sammelplatz aller Fei-
erlustigen. Auf der improvisierten Bühne
vorm Narrendorf heizten unsere Chaos
Moggel nebst anderen Musikgruppen
ein letztes Mal dem applausfreudigen
Publikum ein, bevor zur extra bestellten
Abschlussfeier zum Ausmarsch gebla-
sen wurde. Bei gutem Speis und Trank
wurde die vergangene Kampagne Revue
passieren gelassen und Pläne für die
neue geschmiedet. Nun flossen noch
ein paar Abschiedtstränchen, weil die
letzten Stunden dieser schönen gemein-
samen Kampagne gekommen waren
und die Heimreise ins Ettlinger Bergland
angetreten werden musste.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Der VdK lädt wieder am Donnerstag
16.3. ab 14.30 Uhr zum Kaffenachmit-
tag im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Vernissage SpessArt:
Werke von Inga Boog

Am Sonntag, 12. März, wird um 11 Uhr
die Ausstellung mit Werken von Inga
Boog eröffnet im Rahmen SpessArt -
Kunst im Rathaus. Begrüßung und ein-
leitende Worte wird Ortsvorsteherin Elke
Werner sprechen. Die gebürtige Wie-
nerin, die seit 1977 in Ettlingen lebt,
entdeckte ihr Talent zur Malerei auf ei-
ner Kreuzfahrt durch die Südsee, ge-
fördert und inspiriert durch die Mainzer
Kunstmalerin Dor Sievers. Während Frau
Boog mit rechts schreibt, malt sie mit
der linken Hand. Durch zahlreiche Wo-
chenkurse bei Dor Sievers hat sich Inga
Boog weitergebildet. Ihre Werke las-
sen sich keiner bestimmten Stilrichtung
zuordnen, sie malt hauptsächlich mit
Gouache, Acryl sowie Pastellkreide und
zeichnet mit Buntstiften und Tusche.

Fahrbahndeckensanierung der Haupt-
straße zwischen Kirch- und Zipfäcker-
straße
Wie bereits berichtet, erneuert das
Stadtbauamt die Fahrbahndecke in der
Hauptstraße zwischen Kirch- und Zipfä-
ckerstraße.
Die Arbeiten beginnen am 20. März und
werden in drei Abschnitten gebaut, von
denen jeder in sich fertiggestellt wird.
Hierfür muss jeder Bauabschnitt für die
Bauzeit von jeweils ca. zwei Wochen
voll gesperrt werden.
Die Bauabschnitte gliedern sich folgen-
dermaßen:
1. BA.: zwischen Kirchstraße und Eber-
brunnen Hauptstraße 19 bzw. 22 ab
20. März
2. BA.: zwischen Brünnäckerweg und
Getränke Ochs Hauptstraße 65 a bzw.
62 ab 3. April
3. BA.: zwischen Hauptstraße 65 a und
Zipfäckerstraße inkl. Kreuzungsbereich
ab 20. April
Die Straße ist in den jeweils betroffe-
nen Abschnitten für Fahrzeuge voll ge-
sperrt. Der Busverkehr wird umgeleitet.

Die Gehwege sind für Fußgänger voll
nutzbar.
Das Stadtbauamt ist bemüht, die Be-
lästigungen sowie die Bauzeit so gering
wie möglich zu halten und bittet um
Verständnis und gegenseitige Rück-
sichtnahme.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter Tel. 07243 / 101-418 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Fundsachen
Bei der Ortsverwaltung Spessart wur-
de eine silberne Halskette abgegeben
- Fundort Friedhof Spessart.
Wurde Ihnen ein Rattan-Stuhl entwendet?
Zu dessen Verbleib erhalten Sie ebenfalls
Informationen bei der Ortsverwaltung!
Sie erreichen uns unter Tel.: 07243/2286
Montag, Dienstag,
Mittwoch

8 bis 12 Uhr

Montag, Dienstag 13 bis 17 Uhr
Donnerstag 13 bis 19 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr

Nach dem Nachtumzug wurde eine sil-
berne Kette mit zwei Einhängern (einer
mit Gravur !) in der Grübstraße gefunden.
Die Eigentümerin kann die Kette bei der
Ortsverwaltung Spessart abholen.

Veranstaltungshinweise
Am 14. März
wandern wir ab Ettlingen nach Rüppurr zur
Zwitscherstube. Abfahrt ist um 9:41 Uhr am
Brünnäckerweg.

Veranstaltungstermine

Montag, 13. März
09:00 Uhr - Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr - Sturzprävention
Dienstag, 14. März
09:41 Uhr - Wandergruppe -
Abfahrt Brünnäckerweg

Donnerstag, 16. März
08:30 Uhr - Fit durch Bewegung
09:00 Uhr - Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
Erfolgreicher Rückrundenstart
derTSV-Reserve
Germania Karlsruhe 2 - TSV Spessart 2

1:6 (1:3)
Die TSV-Reserve ließ im sonntäglichen
Auswärtsspiel gegen Germania Karlsru-
he nichts anbrennen, und behielt, mit
einem überlegenen 6:1-Sieg, Anschluss



Nummer 10
Donnerstag, 9. März 2017 49

auf Tabellenplatz 3. Die Torschützen für
den TSV waren Marco Flöh und Sil-
viu Manole mit je 2 Toren sowie Kevin
Imoehl und Martin Seitel mit je einem
Treffer.
Am kommenden Sonntag, 13:00 Uhr,
kommt es an der Allmendstraße zum
direkten Verfolgerduell gegen FV Ettlin-
genwieier 3, die auf Tabellenplatz 4 - ei-
nen vor dem TSV - liegen.
Das Spiel TSV Schöllbronn 2 - TSV 1
wurde seitens Schöllbronn leider ab-
gesagt, und wird zu einem späteren
Zeitpunkt nachgeholt. Am kommenden
Sonntag, 15 Uhr empfängt die Erste die
Zweite des FC Busenbach.

Vorschau:
Sonntag, 12. März
13.00 Uhr
TSV Spessart 2 - FV Ettlingenweier 3
15.00 Uhr
TSV Spessart - FC Busenbach 2

Fußball-Junioren
Vorschau:
Samstag, 11. März
13.15 Uhr D2-Junioren SG Spessart/
Brubach/Völkersbach - PSK Karlsruhe
2 (in Burbach)
13.15 Uhr D1-Junioren FVgg Weingarten
- SG Spessart/Burbach/Völkersbach
Sonntag, 12. März
10.30 Uhr B-Junioren
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach -
FSSV Karlsruhe (in Spessart)

Generalversammlung und erster Fest-
auftritt
Am Samstag, 11.03., findet um 19.30 Uhr
die Mitglieder-Jahreshauptversammlung
in der TSV-Waldgaststätte statt. Die Ta-
gesordnungspunkte wurden bereits be-
kannt gegeben, es wäre schön, wenn
viele Mitglieder daran teilnehmen.

Festauftritt
Am Sonntag, 12.03., spielen die Spes-
sarter Musikanten von 11.30 bis 13.30
Uhr bei den Musikfreunden in Freiols-
heim in der Halle neben dem Zeltplatz.
Es ist dies ein sehr früher Zeitpunkt
für einen Festauftritt mit 2-Stundenpro-
gramm, daher stellt dies schon eine
Herausforderung für die Truppe dar. Es
ist das gleiche, wie wenn beim Fußball
während des Trainingslagers ein Punkt-
spiel bestritten wird. Wir sind alle ge-
spannt und hoffen auch auf Unterstüt-
zung der Fans.

Freitag, 10. März, 19.30 Uhr Jahres-
hauptversammlung in der Waldgastätte.
Um rege Teilnahme wird gebeten.

Neue Helden gesucht
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit
einem Rucksack für das Mitbringen eines
neuen Blutspenders. Jede Blutspende
hilft Leben zu retten. Täglich werden dazu
in Baden-Württemberg knapp 1.800, in
Hessen knapp 900 Blutspenden benötigt.
Das geht nur durch gemeinsames Enga-
gement. Zum Leben retten lädt der DRK-
Blutspendedienst ein

am Dienstag, dem 21.03.
von 15:30 bis 19:30 Uhr

Hans-Thoma-Schule, Grübstr. 26
SPESSART

Nur drei Prozent der Bevölkerung in
Deutschland geht regelmäßig Blutspen-
den. Allein durch die Demographie ver-
liert der DRK-Blutspendedienst dabei
jedes Jahr langjährige und engagierte
Spender. Um auch zukünftig die Versor-
gung sicherstellen zu können sucht die
Hilfsorganisation neue Helden. Und da
engagierte Lebensretter die besten Bot-
schafter sind, erhält jeder Spender, der
sein Umfeld fürs Leben retten begeis-
tern kann und zur Blutspende mitbringt
als Dankeschön einen exklusiven DRK-
Rucksack. Die Aktion ist gültig bis 30.
April 2017. Bitte zur Blutspende den
Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Schnitt-Maßnahme
Der OGV veranstaltet am Samstag, 18.
März, eine Schnittmaßnahme, zu der
alle Interessierten eingeladen sind.
Dabei werden die Bäume zwischen
Friedhof und Rüppichhütte mit Rebs-
chere und Säge in Form gebracht. An-
ders als beim Schnittkurs können hier
die Teilnehmer unter fachlicher Anleitung
selbst Obstbäume schneiden. Treffpunkt
ist am 18. März 2017 um 14 Uhr beim
Parkplatz am Friedhof! Bitte Schnitt-
werkzeuge und Leitern mitbringen!
Bei zweifelhaftem Wetter kann unter Te-
lefonnummer 28401 nachgefragt werden,
ob die Schnittmaßnahme stattfindet.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
16.3. ab 14.30 Uhr zum Kaffenachmit-
tag im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Scheinhasel – der bienen-
freundliche Frühlingsstrauch

Sie beginnt ihr Gartenjahr zeitig: Die
Scheinhasel (botanisch: Corylopsis pau-
ciflora) ist einer der ersten Frühlings-
sträucher, der seine Blüten öffnet. Das
freut nicht nur den frühlingshungrigen
Menschen – auch Bienen und Hummeln
sind dankbar für die frühe Nahrungs-
quelle. Daher ist es ratsam, statt einer
Forsythie lieber eine Scheinhasel zu
pflanzen. Forsythien werden von unse-
ren Insekten nämlich gemieden.

Für eine Scheinhasel ist auch in kleinen
Gärten Platz: Der Strauch wächst zwar
dicht, wird aber in der Regel nie höher
und breiter als etwa eineinhalb Meter.
Daher kann die Gartenschere auch im
Schrank bleiben, ein Schnitt ist nur nö-
tig, wenn der Platz doch zu klein ge-
wählt wurde. Empfehlenswert ist ein
sonniger bis halbschattiger Standort, am
besten auf einem durchlässigen, sandig-
humosen Boden. Etwas Aufmerksamkeit
für die Scheinhasel ist im Sommer ge-
fragt, bei langer Trockenheit sollte der
Strauch gewässert werden.

Übrigens: Im Herbst hat die Scheinha-
sel ihren zweiten großen Auftritt. Dann
färben sich ihre Blätter wunderbar
leuchtend gelb.

Gartenkrokusse auch nach der Blüte
stehen lassen

Er ist ein Klassiker unter den Frühblü-
hern: Der Gartenkrokus (botanisch:
Crocus-Hybriden) zeigt jetzt seine wei-
ßen oder blauen bis lilafarbenen Blüten
und läutet damit die wärmere Jahres-
zeit ein. Und wie der Frühling kommen
auch die Krokusse jedes Jahr zuverläs-
sig wieder. Allerdings ist es ratsam, mit
dem Mähen der Krokuswiese bis Ende
Mai zu warten: Die Knollen der Krokus-
se müssen Zeit haben, genug Nährstof-
fe für das nächste Jahr zu speichern.
Erst wenn das Laub der kleinen Blumen
vergilbt ist, sollten sie gemäht werden.
Dann steht einer üppigen Blüte auch im
nächsten Jahr nichts im Weg.

Allerdings lässt sich auch kurz vor der
Blüte noch etwas nachhelfen. Wer beim
Erscheinen der ersten Blattspitzen et-
was Volldünger (Staudendünger) gießt
oder streut, unterstützt eine üppige
Krokus-Blüte. Und nicht nur die: Auch
andere Frühblüher freuen sich über ein
paar zusätzliche Nährstoffe.

Quelle: Bundesverband
Deutscher Gartenfreunde e.V.


